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DieKontrolle der Atomenergie Besatzungsverwaltung wird vereinfacht Es muß etwas geschehen
Frank -LAKE SUCCESS . Die

reichs , Englands , Kanadas und Chinas wiesen
In einem gemeinsamen Bericht kategorisch den
russischen Vorschlag über eine internationale
Kontrolle der Atomenergie zurück . Als Grund
wurde angeführt , die periodisch stattfindenden
Inspektionen und Untersuchungen böten nicht
genügend Garantien gegen eine Verwendung
des gefährlichen Materials und erlaubten nicht
die Aufhebung illegaler Tätigkeit , da die
UdSSR die Vollmachten der Kommission ein -
chränken wolle .

Der russische Vorschlag , alle vorhandenen

vention zu zerstören , sei unannehmbar , da man
gich nicht vergewissern könne , ob alle Länder

Ihre Atombomben vernichteten und die Pro -
duktion einstellten .

Atombomben vor Abschluß einer Kontrollkon -

Neue Währungsmaßnahmen in Frankreich ? / Die Preissenkungsaktion

PARIS . Am Karfreitag trat in Paris ein

französischer Ministerrat unter Vorsitz von
Ministerpräsident Schuman zusammen , an
Staatssekretär für deutsche Angelegenheiten ,
dem u . a . Außenminister Bidault und der

Schneiter , teilnahmen . Zur Diskussion
stand die Frage einer Reorganisierung der
französischen Besatzungszone Deutschlands ,
Wie aus Paris gemeldet wird , soll es sich da-
bei vor allem um eine Vereinfachung der Ver -
waltung und bedeutende Personaleinsparun -

waltungszweige soll auf 11 , die der Zentral -
verwaltungen auf 2 herabgesetzt werden . Bis -

her waren es insgesamt 29 Verwaltungszweige .Die Beschlüsse stützen sich auf einen Bericht

gen handeln . Die Zahl der verschiedenen Ver-

Erhöhung des Militärbudgets der USA gefordert
Der Handel mit der UdSSR / Sklaverei schlimmer als Krieg

WASHINGTON . Der Verteidigungsminister
der USA , Forrestal , forderte am vergange -
nen Donnerstag den Kongreß auf , das Militär -
budget zusätzlich um 3 Milliarden Dollar zu
erhöhen . Es sei notwendig , weitere 349 500 Of -
fiziere und Mannschaften einzustellen , um die
Effektivkräfte von Armee , Marine und Luft -
waffe auf die genehmigte Gesamtstärke zu
bringen . Armeeminister Royall , Luftwaffen -
minister Symington und Marineminister
Sullivan unterstützten die Forderungen des
Verteidigungsministers , der erklärte , es müß -
ten 220 000 Rekruten im Alter von 19 bis 25
Jahren ausgehoben werden .

Nach einer New Yorker Zeitungsmeldung
hat die Regierung der USA in einer der letz -
ten Kabinettssitzungen ein Uebereinkommen
über eine neue Inkraftsetzung des Pacht - und
Leihverfahrens für Europa getroffen . Die in
Vorbereitung befindlichen Pläne sollen die Aus -
rüstung von 40 französischen Divisionen , die
Lieferung von Handwaffen nach Italien , von
Waffen und Kriegsschiffen nach Norwegen und
eine beträchtliche Verstärkung der Royal Air
Force in Erwägung ziehen .

Forrestal betonte , das langfristige Verteidi -
gungsprogramm der USA könne ohne Einfüh -
rung der allgemeinen Wehrpflicht nicht durch -

geführt werden : ,,Sollen wir mit unseren Vor -
bereitungen erst nächstes Jahr oder vielleicht
im nächsten Monat beginnen , wenn Nordita -

lien , das Ruhrgebiet , Schweden und Frankreich
als reiche Beute in die Hände des Angreifers
gefallen sind ? Wir müssen uns schon jetzt vor -
bereiten ."

20 000 Reserveoffiziere , die vom Militär -
dienst verabschiedet werden sollten , sollen
nun im Dienst verbleiben , bis das Gesetz über
die allgemeine Wehrpflicht verabschiedet ist .
Ein Sprecher des Kriegsministeriums gab be -
kannt , daß für die amerikanischen Streitkräfte
eine allgemeine Urlaubsperre verhängt wurde .

Präsident Truman erließ am Karfreitag eine
Anordnung , wonach alle Flugzeuge , technischen
Ausrüstungen und Werkzeuge , die militäri -

schen Zwecken dienen könnten , künftig der
Ausfuhrkontrolle unterstehen .

Truman erklärte in einer Pressekonferenz ,

der Versand von Material und Maschinen nach
Rußland gehe auf einen Ankauf Rußlands von
vor zwei Jahren zurück . Im übrigen sei die

Sowjetunion nach wie vor eine den USA ,,be -
freundete " Nation .

Präsident Truman erklärte bei einem Oster -
diner : „ Es gibt schlimmere Dinge als den
Krieg . Zum Beispiel die Sklaverei ." Die USA
würden einer Entwürdigung der Freiheiten in
der Welt nicht untätig zusehen .

Der Vorsitzende der Budgetkommission und
republikanische Abgeordnete Knutson for -
derte in einem Zeitungsartikel den Rücktritt

von Staatssekretär Marshall , dessen Unter -
nehmungen alle gescheitert seien , und griff die
Politik von Präsident Truman an : , , Es ist tra -
gisch zu sehen , daß die Außenpolitik unserer

Regierung in den Händen zweier unfähiger
Männer Truman und Marshall liegt .
Wenn die USA einen Krieg vermeiden wollen ,
muß Marshall nach Hause geschickt werden ."

-

von General Koenig , auf Anordnungen der
parlamentarischen Untersuchungskommission
und auf einen durch Staatssekretär Pierre

waltungsreform in der französischen Besat -
Schneiter ausgearbeiteten Plan . Die Ver -

zungszone ist als Teil der allgemeinen Ver -
waltungsreform in Frankreich und den vor -
gesehenen Beamtenabbau , der insgesamt
150 000 Personen betrifft , anzusehen .

Seit dem Besuch des Präsidenten des Inter -
nationalen Währungsfonds Camille Gutt am
26. März bei Ministerpräsident Schuman und
Finanzminister Mayer verlautet aus Paris ge -
rüchtweise , daß es sich hauptsächlich darum

gehandelt habe , Gutt von neuen Währungs -
maßnahmen in Kenntnis zu setzen , die die
französische Regierung zu treffen im Begriff
sei . Es soll sich dabei um nichts Geringeres als
um die Schaffung eines neuen Franc handeln .
Durch Herabsetzung aller Preise und Löhne

um einen bestimmten Prozentsatz in seinem
Wert erhöht , wolle man die ,,leicht " gewordene
Währung durch einen Franc von normalem
Wert ersetzen . Dieser Plan bedürfe allerdings
längerer Vorbereitungen , wird aber als die
Krönung des Mayer - Planes angesehen .

Frank -

Die von der Regierung gestartete Offensive
zur Preissenkung will u . a . die landwirtschaft -

lichen Preise durch Einfuhr gewisser Nah -
rungsmittel und die strenge Kontrolle der
Märkte blockieren . Als nächster Schritt ist die
Senkung der Industriepreise vorgesehen .

Zu den durch General Marshall bekannt -
gegebenen Kriegsmaterialeinkäufen
reichs in den USA äußerte bei der Parlaments -
diskussion über die Militärkredite in der
Woche vor Ostern Verteidigungsminister Teit -
gen : , ,Glaubt man denn wirklich , daß Frank -
reich mit seinen augenblicklichen finanziellen
und materiellen Mitteln in der Lage ist , in
einigen Monaten sein militärisches Potential
wieder aufzubauen und eine neue Armee , wie
wir sie uns wünschen , zu schaffen ? Das ist ein
leerer Wahn . " Frankreich werde notwendiges
Kriegsmaterial , das es nicht selbst herstellen

könne , in jedem Falle kaufen . Im übrigen gäbe
es kein Land in der Welt , das von einer sol -

chen Politik nicht Gebrauch machen würde .

Palästina und die , , Sicherheit der USA "

JERUSALEM . Während in der Palästina -
frage die Sowjetunion nach wie vor am Ter -
lungsplan festhält , beabsichtigen die USA , dem
Sicherheitsrat die Einberufung einer außer -
ordentlichen Vollversammlung vorzuschlagen ,

um in Palästina für unbestimmte Zeit ein
Treuhänderschaftsregime der UN einzusetzen .

Diese Schwenkung wird von Staatssekretär
Marshall nicht durch die Lage in Palästina
oder im Mittleren Orient begründet , sondern
durch die allgemeine internationale Lage und
durch , ,Ueberlegungen von lebenswichtiger
Bedeutung für die nationale Sicherheit Ame -
rikas " .

Handelsminister Harriman indes gab Mit -

gliedern des Verteidigungsausschusses gegen -
über zu , daß es schwierig sei , die Ausfuhr nach
der Sowjetunion herabzusetzen , da Amerika Es geht also um das Oel . Die USA

aus Rußland auch Lieferungen strategischen wollen zudem keine Lösung mehr , die eine

Materials ( Chrom - und Manganerze ) erhalte . Intervention von bewaffneten internationalen

für die Millionen amerikanischer Neger wenig
und andererseits könne man in Rußland das
allmähliche Verschwinden der elementarsten
Freiheiten feststellen .

Edwards folgerte daraus , daß bei einer Ent -
scheidung für das eine oder das andere der
beiden Lager Krieg und Sklaverei unausbleib -
lich seien .

Die politische Säuberung in England
LONDON . Vor dem englischen Unterhaus UdSSR die Schlagworte ,,Demokratie " und

ging Premierminister Attlee auf die Frage ,, soziale Gerechtigkeit " auf ihre Fahnen ge -
einer politischen Säuberung der britischen Be - schrieben habe . Das Wort „, Freiheit " bedeute

amtenschaft ein . Es handle sich jedoch nicht
um eine allgemeine Säuberung oder eine poli -
tische Inquisition . Solange ein Krieg drohe ,
müßten die Geheimnisse der Landesverteidi -

gung geschützt werden . Die . Entscheidung über

eine Entlassung liege in den Händen eines
dem Parlament verantwortlichen Ministers .
Außerdem werde eine beratende Kommission
aus drei im Ruhestand befindlichen Beamten
aufgestellt , vor denen die Betroffenen ihren

Fall darlegen könnten . Attlee schloß seine
Ausführungen mit der Versicherung , daß er
nicht an umfangreiche Entlassungen glaube .

Ein konservativer Abgeordneter betonte die
Gefahr der , , fünften Kolonne " , die in England

ihr Unwesen treibe . Man müsse einen Unter -
schied machen zwischen ,, dem sozialistischen
Schaf und der kommunistischen Ziege " . Er
fügte hinzu : , ,Wurde nicht Attlee selbst 1937
mit dem Kommunistengruß der erhobenen
Faust fotografiert ?" Der dem linken Flügel
angehörende Abgeordnete Davies wandte sich

gegen die Regierungsvorschläge und erklärte ,
es sei nur in Diktaturen üblich , Leute im Na -
men des Staates zu verurteilen , ohne sie zu
hören .

Der britische Kriegsminister Shin well
hat auf einer Versammlung der Arbeiterpartei
erklärt : „ Wir dürfen niemals aufhören , eine

Verständigung mit Rußland zu suchen . Wenn
uns diese Bemühungen mißlingen , wird die
Welt früher oder später vor einem neuen
Krieg stehen ."

Der Vorsitzende der englischen unabhän -
gigen Arbeiterpartei , Bob Edwards , erklärte
auf der Jahreskonferenz der Partei , es sei die
oberste Pflicht eines jeden Sozialisten , sowohl
Rußland als den USA alle Unterstützung zu
verweigern . Amerika habe einen Kreuzzug
unter dem Banner der Freiheit und des freien

Unternehmertums entfesselt , um seinen Dol -
larimperialismus zu verbergen , während die

Spanisch - portugiesischer Pakt ?

LISSABON . In diplomatischen Kreisen Por -
tugals wird darauf hingewiesen , daß häufige
Besprechungen der Generalstäbler Portugals
und Spaniens seit einigen Monaten darauf hin -
deuteten , daß die beiden Länder in Anbetracht
des Ernstes der augenblicklichen Lage ent -
schlossen seien , sich notfalls zur gemeinsamen
Verteidigung der iberischen Halbinsel zusam -
menzuschließen . Eine derartige Zusammen -
arbeit wird ausdrücklich als im Rahmen des
zwischen Präsident Salazar und General
Franco abgeschlossenen iberischen Paktes
von 1939 liegend bezeichnet .

General Franco erklärte in Madrid an -

läßlich des Jahrestags der Beendigung des
spanischen Bürgerkrieges , Spanien sei anderen
Völkern , die sich nicht seiner Einheit erfreu -
ten , um zehn Jahre voraus . Jeder Versuch , das

Land in den Dienst ausländischer Interessen
zu stellen , werde scheitern . Spanien kümmere
sich nur um seine eigenen Angelegenheiten .
Im weiteren Verlauf seiner Rede griff Franco

in scharfer Form die Sowjetunion und den
Kommunismus an .

Die Rolle Japans

TOKIO . Der amerikanische Unterstaats -

sekretär William Draper wies bei seinem
Besuch in Japan in einer Unterredung mit

Ministerpräsident Ashida auf die Notwendig -
keit , die japanische Kohlen - , Stahl - und Nah -

Streitkräften einschließlich solcher der Sowjet -
union in Palästina nach sich zieht .

Präsident Truman hat erklärt , die USA

hätten den Vorschlag einer provisorischen
Treuhänderschaft befürwortet , um die Gefahr
eines Krieges in Palästina zu bannen . Truman
teilte mit , er habe die führenden arabischen
und jüdischen Persönlichkeiten vor den Sicher -

heitsrat geladen , um die für einen Waffen -
stillstand im Heiligen Land erforderlichen
Maßnahmen zu treffen .

Nach einer Mitteilung des Unterstaatssekre -
tärs im britischen Kolonialministerium , Wil -

liams , zählt die jüdische Bevölkerung in Pa -

lästina jetzt 460 000 Personen , während zur
Zeit der Uebernahme des englischen Mandats
im Jahr 1923 89 000 Juden in Palästina an -
sässig waren .

Ein Sprecher der norwegischen Regierung
hat zu dem Vorschlag der jüdischen Agentur ,

die britischen Truppen ab 15 . Mai durch 10 000
bisher als Besatzungstruppen in Deutschland
eingesetzte norwegische und dänische Soldaten
zu ersetzen , bekanntgegeben , daß ein solches
Ansuchen bisher nicht an Norwegen gerichtet
worden sei .

Nach einer Meldung des , ,New York Herald "
soll Frau Eleanor Roosevelt in einem Schrei -
ben an Truman und Marshall den Rücktritt

von ihrem Posten als UN - Delegierte erklärt
haben , weil sie mit der Palästinapolitik der
USA nicht einverstanden sei .

rungsmittelproduktion zu erhöhen , hin , da Ja -
pan für seinen Bedarf aufkommen müsse .

Ministerpräsident Ashida gab am vergan -

genen Montag bei einer Konferenz mit japa -

1948 von den USA eine Finanzhilfe in Höhe
nischen Geschäftsleuten bekannt , daß Japan

von 1 Milliarde Dollar erhalten solle .

In maßgeblichen japanischen Kreisen sieht
man die neue amerikanische Politik in bezug
auf Japan dergestalt , daß es nach wie vor die
Mission Japans sei , für die Stabilisierung im
Fernen Osten zu arbeiten . Der wirtschaftliche
Wiederaufbau mache notwendigerweise eine
wirtschaftliche Expansion erforderlich . Hinzu
käme , ,glücklicherweise " noch eine geistige
Mission " , die Aufhaltung des Kommunismus .

In China Erfolge auf beiden Seiten
NANKING . Der erste Erfolg der chinesischen

Regierungstruppen seit Beginn der kommuni -
stischen Offensive in der Inneren Mongolei ist
der Rückzug der kommunistischen Truppen
im Südwesten der Provinz Chahar . 20 000

Kommunisten sollen dort eingeschlossen und
abgeriegelt sein .

Nach einer Meldung der russischen Agentur
Taß steht seit der Offensive im Januar etwa
ein Viertel von ganz China unter kommuni -
stischer Kontrolle . Acht Divisionen der Regie -
rungstruppen seien zerschlagen und seit dem

1. November 1947 17 Generale und über 100 000
Mann gefangengenommen worden .

Von Dr . Helmut Kiecza

Der Krach im Alliierten Kontrollrat in der
Woche vor Ostern kam nur für diejenigen
überraschend , die erst durch Theaterdonner
darauf aufmerksam werden , daß eine latente

flikt sich entladen hat . Es war eben soweit -
Spannung , ein „, in der Luft liegender " Kon -

die denkbar einfachste Erklärung unter den
möglichen .

will -

mulierung -

-

Als Ergebnis wäre zu verbuchen , daß prak -
tisch im Augenblick kein Organ besteht , das
die oberste Gewalt in Deutschland ausübt ; daß

jede Zone von der zuständigen Besatzungs -
macht , ,befohlen " oder „ regiert " wie man

wird . Da jedoch die ,,Fehlkonstruk -
tion " Kontrollrat - eine keineswegs neue For -

sitzende der FDP in der britischen Zone , Blü -
seit Jahr und Tag , wie der Vor -

cher , feststellte , nur ein , ,Nährboden für Dauer -
auseinandersetzungen " war , eine bevorzugte
Arena des ,,kalten Nervenkrieges " und aus der
gemeinsamen Regierung über Deutschland ein

" Kampf um Deutschland " wurde , ging so oder
so kaum jemals mehr etwas Entscheidendes
von ihm aus . Er hat in erster Linie wohl noch
Symbolwert , eine Position , die gehalten wer -
den soll und wäre es um der „,Reichshaupt -
stadt " Berlin willen .

Nach Marschall Sokolowskis effektvollem

dete sich kurz vor Ostern General Clay - , ,die
Abgang aus der letzten Kontrollratsitzung mel -

andere Seite " und die Welt hat eben heute
nur noch zwei Seiten zu Wort . Clay sprach

nach der geplatzten Sitzung von einer , ,eher
politischen als militärischen " Situation . Ein

Spiel mit Worten .

-

-

Der deutschen Bevölkerung könne eine ei -

gene Regierung nicht vorenthalten werden . Der
Zeitpunkt für die Einsetzung einer gesamt -

deutschen Regierung sei jetzt näher gerückt .
Ein seltsamer Standpunkt . Sind wir denn

augenblicklich nicht weiter denn je von der
Möglichkeit entfernt , eine ,,deutsche " Regierung
einzusetzen ?

Also dachte Clay doch an eine westdeutsche

Regierung ? Er antwortete auf eine diesbezüg -
liche Frage nicht . Und die Folgen ? Von Ost -
zonenseite wurde bereits hierzu bemerkt , es
stehe außer Zweifel , daß die russische , ,Ant -
wort " innerhalb von 24 Stunden erfolgen würde

wie auf die Reorganisation des Frankfurter
Wirtschaftsrats die Umbildung der Ostzonen -
Wirtschaftskommission folgte , so auch die , ,ost -
deutsche Regierung " .

-

Hier wäre aus der ersten Erklärung des
Chefs der Sowjetischen Militäradministration ,

Lukjatschenko , nach dem , ,Zwischenfall " ein -
zufügen , die Vertreter der UdSSR seien auch

weiterhin bereit , den Kontrollrat zu unter -

stützen , wenn dieser danach trachte , die Ziele
des Potsdamer Abkommens zu erreichen .

Fügen wir hier noch hinzu , daß von Washing -
ton in Erwiderung der Protestnote der UdSSR
gegen die Londoner Deutschlandbesprechun -
gen Rußland beschuldigt wurde , das Pots -
damer Abkommen verletzt zu haben und den
Zusammenschluß der vier Besatzungszonen zu
verhindern , so rundet sich das Bild . Beide
werfen einander dasselbe vor , wie beide für
Demokratie eintreten und etwas völlig ver -
schiedenes darunter verstehen .

Doch zurück zur Pressekonferenz Clay . Der
General äußerte zu den derzeitigen Kriegsge -
rüchten : , , In der ganzen Welt fürchten sich die

Menschen vor einem neuen Krieg . Es gibt ge -
wisse moralische Werte , die jene , die an sie
glauben , um jeden Preis erhalten müssen . So -

lange wi diese moralischen Werte hochhalten ,
brauchen wir uns nicht vor dem zu fürchten ,
was wir zu tun hätten , um diese Werte zu
erhalten . Niemand wünscht als Einzelperson
den Krieg . Lassen Sie uns auf Grund dieser

Tatsache hoffen , daß es keinen Krieg geben
wird ."

Mit Katastrophenfurcht wird man den Krieg
nicht eine Stunde aufhalten können , eher un -
gewollt hineintaumeln . Die , ,hochgehaltenen "
Ideale aber widerstehen dem rauhen Ostwind
so wenig wie umgekehrt dem , ,milden " West .

Clay versicherte , von sowjetischer Seite seien
im Kontrollrat keine „militärischen Drohun -

einen derartig geradlinigen Vormarsch gen We -
gen" ausgestoßen worden . Wozu auch ? Wer

sten angetreten hat , kann sich das Drohen

sparen . Er zieht ohne großes Aufheben die
Konsequenzen aus der jeweiligen Situation
und schwingt nur hin und wieder ein wenig
die Kinderklapper , des Spasses halber .

Interessant , was die , ,New York Times " leit -
artikelt : Die Veränderungen in der europäi -

-

schen politischen Situation , , machen aus West -
deutschland das erste Bollwerk gegen einen
erneuten kommunistisch - russischen Vorstoẞ "

daher Kurswechsel . Die bisherige destruk -
tive Politik ( der US - Militärregierung ) sei die
Ursache dafür , daß die , , amerikanische Flagge
über der trostlosesten Gegend Europas w. eht " .
Vom Erfolg der Bemühungen unter den Al -

liierten , sich gütlich zu einigen , hänge unter
Umständen ihr eigenes Fortbestehen ab .

Letzteres mag stimmen . ,, Erstes Bollwerk "
gen Osten zu sein , wird hingegen nicht
auf Gegenliebe unter den Deutschen stoßen .
War schon einmal da und ging schon einmal
schief . Solche Angebote sind nicht einmal ge -

I mit Dreingaben mundgerecht zuschenkt
machen .

Zum Thema Kontrollrat spricht man , um
auch dies zu verraten , längst von einer ,, Ent -

-
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spannung " . Keine Ueberraschung . Warum soll -
ten sich auch die , , Allilerten " nicht wieder zu -
sammen an einen Tisch setzen ? An den Vor -
kommissen gemessen müßte ja , verglichen
mit sonstigem , die Welt spätestens 1946 schon
in die Luft geflogen sein . Sie hat es aber nicht
getan .

Die Krise kann nicht wegdiskutiert werden ,
auch nicht durch Erklärungen . Und deshalb
drängt die allgemeine Situation in Deutsch -
land , in Europa und darüber hinaus zum Han -
deln . Für uns ergeben sich folgende Konse -
quenzen : Da von alliierter Seite nur Beschlüsse
zu erwarten sind , die zumindest einem der
anderen Alliierten miẞfallen , wäre es an der
Zeit , daß sich die in den deutschen Parteien
und Ländern vorhandenen verantwortungsbe -
wußten und fähigen Kräfte zusammenfänden ,
um den Besatzungsmächten den festen Willen ,
in einem demokratischen Deutschland ein fried -
liches Leben führen zu wollen , kundzutun . Fö -
deralismus hin , Einheit her , was besagt das
zum jetzigen Zeitpunkt ? Wenn die Teilung
Deutschlands definitiv bleibt , sind beide Ziel -
setzungen umsonst gewesen . Die Parteien hü -
ben und drüben müßten eben versuchen , ein -
mal über ihren eigenen Schatten zu springen
desgleichen die Länderregierungen . Geht es
doch um mehr als um Vorteile " und Posi -
tionen .

29

SCHWÄBISCHES TAGBLATT

Wird Kontrollrat wieder aktionsfähig ?
BERLIN . Zuständige Kreise der US - Militärregle -

rung in Berlin glauben mit Sicherheit annehmen
zu können , daß General Clay , der im Monat April
den Vorsitz im Kontrollrat innehat , wieder eine Sit -
zung einberufen wird . Man ist davon überzeugt , daß
Clay in dieser Sitzung auf der Behandlung von Fra -
gen bestehen wird , die unmittelbar mit der Zweck -
mäßigkeit der Existenz des Kontrollrats und der
Notwendigkeit einer weiteren möglichst engen Zu -
sammenarbeit der Besatzungsmächte in allen Besat -
zungsfragen zusammenhängen . An dem Erscheinen
der sowjetischen Delegation wird nicht gezweifelt .

Aus der Erklärung des Chefs der sowjetischen Mi -
litäradministration , General Lukjatschenko ,
in der Täglichen Rundschau ", dem amtlichen Organ
der SMA , gehe hervor , daß Marschall Sokolowski
einen definitiven Schritt der westlichen Zonen er -
warte , ehe er zu einem weiteren Fortbestehen der
Kontrollbehörde Stellung nehme . Die sowjetischen
Forderungen , die Bizone und die bestehenden Zwei -
zonenabkommen aufzulösen , erschienen den Regie -
rungen in Washington und London ungerechtfertigt
und unannehmbar . Daher sei kaum mit einer ge -
sunden Weiterentwicklung der Zusammenarbeit der
Alliierten in Deutschland zu rechnen . Es werde be -
reits die künftige Besatzungspolitik , die möglicher -
weise ohne das Einvernehmen sowjetischer Behör -
den verwirklicht werden müsse , in amerikanischen
Kreisen erörtert .

Aus Washington wird gemeldet , daß Staatssekretär
Marshall bei einer Pressekonferenz ausführte ,
der Versuch der Sowjets , die Tätigkeit des Alliier -
ten Kontrollrats zu stören , werde von den USA als
Beweis dafür angesehen , daß die Sowjetunion defi -
nitiv den Wunsch aufgegeben habe , zu einem Ueber -
einkommen der vier Großmächte hinsichtlich der
wirtschaftlichen und politischen Einheit Deutsch -
lands zu kommen . Falls von sowjetischer Seite wei -

aus dem Kontrollrat ein wirksames Instrument zur

Der Ministerpräsident von Nordrhein - West -
falen , Arnold , hat wieder einmal die Alliier -
ten aufgefordert , dem deutschen Volk das Recht
zuzubilligen , allgemeine freie Wahlen durch -
zuführen , um über eine deutsche Nationalver -
sammlung zu einer neuen Staatsordnung und
einer gesamtdeutschen Regierung zu gelangen . terhin das Bemühen der Vertreter der Westmächte ,
Er steht damit nicht allein .

Dies wäre ein letzter Versuch und
-

es ist
zu befürchten mit wenig Aussicht auf Er -
folg . Er müßte aber unternommen werden .
Was von alliierter Seite immer deklariert wird ,
aber an Meinungsverschiedenheiten " schei -
tert , könnte vielleicht vorangetrieben werden ,
wenn von deutscher Seite erst einmal der Wille
zur deutschen Einheit einträchtig und deutlich
demonstriert würde . Vielleicht . Und wenn wir
uns nicht schon zu sehr auseinandergelebt ha -
ben im Strahlungsbereich der Weltgegen -
sätze .

-

Man wird dem vom Nationalsozialismus be -
freiten , zur Demokratie strebenden deutschen
Volk seinen Staat nicht verweigern können ,
ohne sich selbst und die proklamierten Kriegs -
und Friedensziele ad absurdum zu führen .

Ohne Wirtschaftsrat , ohne Wirtschaftskom -
mission , ohne Volkskongreẞ und - rat , nicht pro
West , nicht pro Ost . Einer muß den Anfang
machen . Wer handelt ? Es muß etwas geschehen ?

Bohle bekennt sich schuldig
NÜRNBERG . Als erster Angeklagter aller Nürn -

berger Kriegsverbrecherprozesse bekannte sich der
Leiter der Auslandsorganisation der NSDAP , Ernst
Wilhelm Bohle , im Sinne der Anklageschrift für
schuldig . Bohle gab im Prozeß gegen die Wilhelm -
straße eine Erklärung ab , in der es u . a . heißt : ,,Ich
betrachte es als eine Angelegenheit meiner persön -
lichen Ehre und Selbstachtung , mich zu Dingen zubekennen , für die ich auf Grund meiner Stellung
als Staatssekretär und Mitglied des Korps der poli -
tischen Leiter die Verantwortung hatte . Nachdem
mir jetzt das Anklagematerial präsentiert worden
ist , will ich durch meine Schuldigerklärung zum
Ausdruck bringen , daß ich in keiner Weise davor
zurückschrecke , die Verantwortung und ihre Folgen
zu übernehmen ." Er übernehme damit gleichzeitig
die Verantwortung an Stelle seiner Mitarbeiter und
Untergebenen , die lediglich seine Anordnungen im
guten Glauben ausgeführt hätten .

ver -,,Keine amerikanische Regierungsstelle ist
pflichtet , zu Anträgen der Nürnberger Verteidigung ,
die den internationalen Status der auf das Londoner
Viermächteabkommen vom 8. August 1945 gestützten
Nürnberger Gerichtshöfe anfechten , in irgendeiner
Form Stellung zu nehmen ," brachte das Staats -
departement für die Armee der USA in einem Tele -
gramm zum Ausdruck , das als Antwort auf den An -
trag von Nürnberger Verteidigern , das Kontroll -
Tatsgesetz Nr . 10 nach Ausscheiden Sowjetrußlands
aus dem Kontrollrat für nichtig zu erklären , anzu -
sehen ist . Die Verteldiger hatten in ihrem Schrel -
ben an Präsident Truman darauf hingewiesen , daß
das Gesetz von einer Macht unterzeichnet worden
sel , die wie aus den Veröffentlichungen über die
deutsch -russischen Beziehungen von 1939 hervor -
gehe , selbst Mittäter an einer den Gegenstand des
Verfahrens vor dem Gericht bildenden Handlung sel .

Herstellung der Einheit Deutschlands zu machen ,
vereitelt werde , müsse dies als einseitige Aktion der
UdSSR zur Verhinderung der Einheit Deutschlands
aufgefaßt werden .

Die USA hätten jedenfalls die Absicht , in Berlin
zu bleiben .

Der stellvertretende amerikanische Militärgouver -
neur in Berlin , General Hays , erklärte bei einem
Interview : „Es gibt keine Kontrollratskrise ." Die
weitere Entwicklung des Alliierten Kontrollrats sei
allerdings noch nicht vorauszusehen . Die Ursache
der Uneinigkeit seien die von allen Seiten gewünsch -
ten wirtschaftlichen Vereinbarungen für alle vier
Besatzungszonen . Dieses Problem könne nicht gelöst
werden , weil die Sowjets seit Monaten auf Bedin -
gungen bestünden , die in engem Zusammenhang mit
der Forderung nach ständigen Reparationsentnah -
men aus der laufenden Produktion stünden . Dies sei
auf die unterschiedliche Auffassung über die wirt -
schaftliche Struktur eines einheitlichen Deutschlands
zurückzuführen und entspringe zweifellos der Ver -
schiedenheit der politischen Auffassungen .

In der Antwortnote auf den Protest der UdSSR
gegen die Londoner Deutschlandbesprechungen be -
schuldigte Washington die Sowjets , „ neue Stütz -
punkte zu errichten , um ein totalitäres Regime in
der sowjetischen Besatzungszone Deutschlands ein -
zuführen " und das Abkommen über die Entnahme
von Material und die Demontage deutscher Fabriken
auf Reparationskonto nicht zu respektieren , sowie
von den wichtigsten in ihrer Zone gelegenen Indu -
strien Besitz ergriffen zu haben und die versproche -
nen Garantien für eine frele politische Betätigung
zu ignorieren .

Der französische Kommandant von Berlin , Gene -
ral Ganeval , versicherte einem Mitglied des Ber -
liner Magistrats , es werde eine französische Garni -
son in Berlin stationiert bleiben , welche Ereignisse
auch immer einträten .

Nachrichten aus aller Welt
BADEN - BADEN . Der neue Oberbefehlshaber über

die Besatzungstruppen der französischen Zone
Deutschlands , Korpsgeneral Guillaume , ist in Baden -
Baden eingetroffen .

NÜRNBERG . Ein amerikanischer Rechtsanwalt hat
die Verteidigung des im Krupp -Prozeß angeklagten
Friedrich von Bülow übernommen .

WIESBADEN . Nach einem Feuergefecht zwischen
einer Polizeistreife und einer schwer bewaffneten
maskierten Räuberbande mußte sich die Polizei zu -
rückziehen , weil sie ihre gesamte Munition ver -
schossen hatte .

HANNOVER . Die CDU in Niedersachsen hat sich
zu einer Regierungskoalition mit der SPD bereit -
erklärt .

BREMEN . Der ehemalige Minister der Brüning -
regierung , Treviranus , der zurzeit Westdeutschland
bereist , hat erklärt , er sei aus den USA gekom -
men , um die Möglichkeit einer Gewährung privater
amerikanischer Warenkredite an deutsche Unter -
nehmen zu untersuchen .

BERLIN . Die amerikanische Militärregierung hat
auf Grund von Nachforschungen umfangreiches Be -
weismaterial für Gesetzesübertretungen des ehema -
ligen Direktors im Wirtschaftsrat Dr. Johannes
Semler zusammengestellt .

BERLIN . Die sowjetische Militärregierung hat
einer amerikanischen Untersuchungskommission , die
mit der Aufklärung eines Brandes im Postwagen
zwischen Bremerhaven und Berlin beauftragt war ,
die Einreise in die sowjetische Zone verweigert , weil
es nichts zu untersuchen gäbe ,, , da nur die Räder
und die Achsen des Wagens übrig geblieben sind " .

BERLIN . Um 25 Prozent wird ab 1. April die Pa -
pierzuteilung für die Zeitungen der US - Zone und
des US - Sektors Berlins erhöht . Den Lizenzträgern
bleibt es überlassen , ob sie die Auflage oder die
Seitenzahl erhöhen , oder ihre Blätter häufiger er -
scheinen lassen . Damit wird die anfängliche Papier -
zuteilung vom Juni 1947 wieder hergestellt .

LONDON . Die Vertreter der drei Westmächte und
der Beneluxländer werden wahrscheinlich im April
in London zusammentreffen , um die Besprechungen
über Deutschland wieder aufzunehmen .

PARIS . Der russische Rundfunk hat die Meldung
bestätigt , daß die Grenzposten zwischen der ameri -
kanischen und russischen Zone verstärkt worden
sind .

TRIEST . Wie jetzt bekannt wird , soll das Berg -
werksunglück in Istrien über 500 Opfer gefordert
haben .

PRAG . Zum erstenmal haben Abordnungen der
tschechoslowakischen Armee am Kongreß der kom -
munistischen Partelorganisation in Prag teilgenom -
men .

BUKAREST . Die „Demokratische Volksfront " hat
bei den rumänischen Parlamentswahlen 90,8 Prozent
aller Stimmen erhalten .

BUDAPEST . Der von der ungarischen Regierung ein -
stimmig angenommene Verstaatlichungsplan sieht

'

etwa drei Viertel der ungarischen Industrie für eine
Verstaatlichung vor .

BELGRAD . Die Regierung des General Markos
hat an das Internationale Rote Kreuz appelliert ,
gegen die von den griechischen Regierungstruppen
verübten Grausamkeiten " einzuschreiten .

MOSKAU . Die sowjetische Agentur ,,Tass " demen -
tierte eine Erklärung des amerikanischen Marine -
ministers , wonach vor der amerikanischen Küste
sowjetische U - Boote erschienen sein sollen . Derar -
tige Behauptungen stellten „ eine grobe Verleumdung
zur Täuschung der amerikanischen öffentlichen Mel -
nung " dar .

NEW YORK . Vier Personen , die unerlaubte Waren
im Werte von mehreren Millionen Dollar nach Ita -
lien ausführen wollten , sind verhaftet worden .
Mehl , tierische Fette , Stahl und Industriematerial
sollten auf dem Schwarzen Markt in Italien abgesetzt
werden .

CHIKAGO . Weitere Wirbelstürme in , den Staaten
Oklahoma und Indiana haben insgesamt über 50 To -
desopfer gefordert und große Sachschäden verur -
sacht .

BANGKOK . Der Gesandte der UdSSR in Siam hat
einen Austausch von Militärmissionen Rußlands und
Siams vorgeschlagen , um die guten Beziehungen
zwischen beiden Regierungen zu festigen " .

31 . März 1948

Was wird hier „gesäubert " ?
cz . K. N. ist im Sinne des § . . . belastet . Es

werden folgende Maßnahmen angeordnet :
Im staatlichen Unterrichtswesen abgelehnt , je .

doch als Privatlehrer zugelassen .
Für die Zumessung der vorbezeichneten Maß-

nahmen war entscheidend : Der Betroffene hielt
sich von 1934 bis 1940 im Ausland
auf , so daß seine politische Einstel .
lung von hier aus nicht nachgeprüft
werden kann . Aus diesem Grunde kann er
zum staatlichen Unterrichtswesen nicht zugelassen
werden ." Gebühr 20 RM . - Entscheidung im poli .
tischen Säuberungsverfahren gegen K. N. zugestellt
Anfang März 1948 .

Selbiger K. N. richtete mit Datum 21 . März 1948
einen Revisionsantrag an den Säuberungskommis
sar , von dem die Entscheidung ja auch ausging .
Darin ist alles zu lesen , was zu dem Fall im Be-
sonderen zu sagen ist :

Ihre Entscheidung entbehrt nicht nur der Be .
rechtigung , sondern jeder juristischen Grundlage
und jedes gesunden Rechtsempfindens .

Ich war weder Pg . noch Anhänger einer anderen
Organisation . Nie habe ich für den Nationalsozia -
lismus oder seine Weltanschauung Partei ergriffen .
Ich kann diese Behauptung durch Zeugen im In -
und Ausland beweisen .

Wenn Sie meine politische Einstellung nicht
nachprüfen können , wie können Sie dann ein ,, Ver .
fahren " gegen mich zu Ende führen ?

Wie können Sie mich dann belasten ? Ist
das nicht eine Verdrehung der Rechtsauffassung ?
Muß nicht der Kläger die Schuld beweisen ?

Während meines Aufenthalts im Ausland hielt
ich mich in einem französischen Kloster auf . Glau -
ben Sie , ich sei damals aus NS - Begeisterung ' in
einen Missionsorden eingetreten ?

Während meiner Kriegsgefangenschaft in den
USA wurde ich als Nichtnazi auf den Schulungs -
kurs des War -Departements geschickt und 1946 be-
vorzugt entlassen

Aus obigen Gesichtspunkten erhebe ich Ein -
spruch . . .

Eine seltsame Sache . nicht wahr ? Eine seltsame
. . Säuberung " .

Beschleunigung der Entnazifizierung
STUTTGART . Die US - Militärregierung hat das 2.

Abänderungsgesetz zum Befreiungsgesetz , das eine
weitere Beschleunigung der Entnazifizierung be -
zweckt , genehmigt . Das Gesetz , das den bisherigen
Anklagezwang aufhebt und es dem öffentlichen Klä -
ger gestattet , nach dem Ergebnis einen Antrag auf
Einreihung in die Gruppe der Minderbelasteten oder
der Mitläufer zu stellen , war vom süddeutschen Län -
derrat ausgearbeitet worden . Die Bestimmungen
gelten auch für nur nominelle Mitglieder der in
Nürnberg als verbrecherisch erklärten Organisatio -
nen .
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STUTTGART . Der ehemalige Reichsbankpräsident
Dr . Hjalmar Schacht hat Strafanzeige wegen Frei -
heitsberaubung gegen unbekannt " gestellt , da
auf Grund seiner körperlichen Behinderung rechts -
widrig im Arbeitslager festgehalten werde .

AUS DER WIRTSCHAFT
Robert Schuman zur französischen Wirtschaft

PARIS . Ministerpräsident Robert Schuman gab
der Presse ein Kommentar über den dem Aus -
schuß für die wirtschaftliche Zusammenarbeit Euro -
pas vorgelegten Bericht , wobei er die Entwicklung
der französischen Wirtschaft optimistisch beurteilte .
Auf landwirtschaftlichem Gebiet sei die bebaute
Fläche um 1,8 Mill . ha auf 4,613 Mill . ha am 1. März
1948 angewachsen ; im Verhältnis zum Vorjahr
seien 11 Prozent mehr Stickstoff , 16 Prozent mehr
Phosphat und 35 Prozent mehr Kalidünger gelie -
fert worden ; im letzten Halbjahr 1947 habe man
ebensoviel Traktoren hergestellt wie während des
ganzen Jahres 1945. In der Kohlenförderung sei
trotz der Streiks seit Januar 1948 der Stand von
1938 erneut überschritten worden . Die Stromerzeu -
gung habe das Produktionsziel mit 25,5 Milliarden
kWh erreicht , und die Leistungsfähigkeit der Erd -
ölraffinerien sei auf 50 bis 75 Prozent gebracht
worden . Schließlich sei auch der Voranschlag für
die Eisen - und Stahlproduktion , wie er auf der
Pariser Konferenz gemacht wurde , 100prozentig er -
füllt worden , und der allgemeine Index der indu -
striellen Produktion habe im Mai 1947 106 Prozent
des Standes vón 1938 erreicht . Das Budget werde
1948 völlig ausgeglichen sein , ohne daß Vorschüsse
der französischen Staatsbank in Anspruch genom -

men werden müßten . Lediglich Kriegsschäden müß -
ten noch finanziert werden . In der Exportwirtschaft
hätten chemische Industrie sowie Eisen - und Stahl -
industrie die Programme übertroffen , während
mechanische Industrie und Textilindustrie im Rück -
stand seien . Mengenmäßig habe sich der Export
von 9,987 Mill . t im Jahre 1946 auf 13,8 Mill . t imJahre 1947 erhöht . Alles in allem stellte der Mini -
sterpräsident eine langsame , aber stetige Besse -
rung der wirtschaftlichen und finanziellen Verhält -
nisse Frankreichs fest , die günstige Aussichten fürdie Zukunft eröffne .

Britisch - französische Finanzbesprechungen
LONDON . In Paris wurden zwischen dem ständi -

gen Staatssekretär des britischen Schatzamtes Sir
Witfred Eady und dem französischen Finanzmini -
ster René Mayer Besprechungen über das Problem
der Zahlungsbilanz der 16 europäischen Marshall -
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Erscheinungstage Dienstag und Freitag

Der unerfahrene Weltfahrer und Bärenhalden, Steinwoll und Weidstetten wasser weg. Mein Hans ist ein Kapital. Der Wirtschaft, im Lamm, sprach man davon, man
der Herbstwälder am Buch oder auf Kohlhau unter . Er kicherte , wischte sich das Augen - einige Laichinger an , auszuwandern . In der

1] Von Karsten Veit

Schwaben , von der hartnäckigen Art , die den
Kern dieses Stammes aus verschiedenen Wur -
zeln ausmacht , kann man leicht treffen an
Wirtstischen , in Handwerksstuben , hinterm
Pflug oder wenn sie ein Gärtlein düngen , das
Ihnen eine Welt scheint , in Amtszimmern und
auch im Chefbüro eines großen Werkes und
anderwärts und allerwärts . Einen habe ich
getroffen , von dem mehr als von einem andern
zu sagen ist , daß er hartnäckig war . Man
konnte damals , als seine Geschichte ihren An -
fang nahm , noch kein elektrisches Licht gleich
neben der Haustüre anknipsen und mußte sich
mit dem schönen roten aber engen Schein der
Stallaterne behelfen , wenn nächtlings beim
Vieh etwas los war , und die Bahn auf die Alb
herauf , Laichingen zu , war auch noch nicht
lange gebaut . Aber in den lauen Abenden im
August blinzelten die Sterne aus dem hohen
Himmel unverändert zahllos auf die weitge -
wellte Hochfläche mit den dunklen Waldschöp -
fen auf den Hügeln herab und der innere Sinn
der hier geborenen Menschen war auch nicht
viel anders als früher einmal und wohl auch
in späterer Zeit noch ; es gehen die Wasser in
den Tiefen des Gebirges wie immer zu Tal .
Ein wenig zaudernd , zuwartend , prüfend und
auf die Arbeit mehr als auf den schönen Schein
sind die Menschen hier ausgerichtet , auch wenn
sie in dunkleren Nächten vor nahendem Wet -
terumschlag sich etwas zugehörig fühlen , was
sie nicht recht auszudrücken vermögen und
dabei gewesen zu sein meinen , als ein Pferde -
mensch ein Weib raubte . Wenige gibt es , die
mit jähem hungrigem Griff nach den Bechern
des Lebens langen und unbekümmert daraus
auch etwas verschütten , wenn nur die durstigen
Lippen feucht werden und des Herzens Ueber -
schwang etwas gestillt wird . Wenige vermögen
es , sich an Maßlosigkeiten zu verschwenden
und ihren Atem mit Feuer zu nähren . Sie
achten auf jeden Tropfen , schauen in die Glut

und finden sie schön in ihrem Gold und Rot
und Braun und Leuchten , in ihrem Brennen
vor den wenigen hohen schwarzen Tannen ,
aber kaum einer wird von der Brunst selber
angesteckt und hat eine entflammbare Zunder -
seele ; jeder hält des Lebens rätselhaft schim -
mernde Kristallkugel bedächtig in sicheren
Händen , und kaum einer wirft sie voraus , um
ihr blindlings verlangend nachzurennen . Dies
tat auch Daniel Bille nicht , der Schuhmacher .
Er soff nur und war ein Tagdieb . Der Schnauz -
bart hing ihm wie altes Moos über den Mund ,
seine Backen waren schwammig , er schielte
einen von unten aus kleinen Augen an , die
immer voll Wasser liefen , daß er sie mit dem
Handrücken wischen mußte . Doch ein Gehei -
mes war nicht dabei . Nein .

Gib mir no ein Püdele Schnaps , lallte er des
Lammwirts dicke Magd an , wie sie gerade in
die leere Gaststube hereinkam , um etwas auf -
zuräumen . Doch hinter der Tür hatte der
Lammwirt selbst gestanden und gehorcht und
sogleich mischte er sich ein : Nix da , kannsts
au gar net zahle , bist noch gnueg schuldeg .
Aus .

Ha , lallte der Trunkenbold und klappte den
Mund wieder zu . Ach so , fing er wieder an ,
zahle . Sein verwahrloster Kopf senkte sich ,
verharrte , kam wieder hoch . Zahle , hast gmeint ,
so zahle . Wieder flel der bärtige Kopf vorn -
über , richtete sich jedoch jäh wieder auf : Was
ist dir lieber , mein Haus oder mein Hans ? Das
geb i zum Pfand .

Nix da , Gschwätzwerk . Wenn scho , no dein
Hans . Mit dei ' m Haus mußt froh sein , wenn ' s
net heut nacht noch einfällt .

Einfällt ? So einfällt . Aha einfällt ! Dann paẞ
no uf , daß d' net grad vorbeilaufst in der Nacht ,
wenn ' s einfällt ond ein alter Balken dich ins
Hirn trifft , wenn d' aufm Weg bist zu ' s Haufe -
baure Magd . Also der Hans . Abgemacht ! Er
richtete sich schnaubend gerade : Gib deine
Hand her , mein Hans gehört dir . Do. I ver -
kauf ihn dir . I stell ihn zum Pfand bei dir

wächst noch , das wächst noch , rief er laut und
schlug , den Wirt auf einmal starr anblickend ,
auf den Tisch . Den versauf ich , heut abend
versauf i den Hans noch .

Liedrig genug wärst dazu , brummte der
Lammwirt , ein ' Schnaps kriegst noch . Dann
ist ' s aber Schluß .

Und du mein Hans .
Meinetwegen .

hatte ja so viel nicht zu reden , wenn nicht
gerade eine Kuh kalbte , das war auch wichtig
und für des Lebens Gang notwendig genug
und auch das Wetter war wichtig , der Regen ,
der Sonnenschein , all das , aber das Auswan -
dern war noch etwas anderes , da fing etwas
an , an den Strängen des eigenen Lebens zu
zerren , da riß doch ein Wind die Fensterläden
auf . . . so wegfahren . . . jja , aber man schloß
die Läden auch wieder . Doch jetzt : wie es in
Amerika wohl sei , fragten sich die Wirtsgäste
und daß man dort schneller sein Glück machen
könnte , sagten sie und dachten ein wenig dar -
über nach , was das wohl sei : Glück ! Geld ?

konnte man es rascher haben als anderswo

Allein doch wohl nicht , aber jenseits des Ozeans

und besonders hier , wo es ein Steinacker ist ,
das Glück . Davon mag nun wohl auch eine

Aber um ein Schnaps ist er zu billig , grinste seither im Schatten liegende Seite des ver -
der Schuster listig und mißtrauisch . schlossenen und trockenen Hans Bille ange -

Dieser Hans war des Schusters einziges Kind ,
ein ruhiger vierzehnjähriger Bub von der Art
seiner stillen verstorbenen Mutter . Er war
dem Wirt für seinen umfänglichen Betrieb
schon recht . Der Lammwirt verzog sein Ge -
sicht im Nachdenken etwas , als er sich am
Gläserschrank zu schaffen machte . Das mit
dem Hans muß aber wahr sein , sagte er als
er den Schnaps hinschob .

zahlt ist .
Du hast noch genug stehen , was net be - strahlt worden sein und er mag dann in der

Stefan Frank , der Lammwirt , hätte aber
trotzdem gut auf ein Jahr lang oder mehr je -
den Tag einen Doppelschnaps ansetzen können ,
denn der Billeschuster überlebte jenen Abend
nicht mehr . Noch vor der elften Stunde war
er eine Leiche , mitten in die Stube fiel er beim
Heimkommen und röchelte kaum noch einmal .
Die Magd vom Lamm erzählte mit Gruseln in
ihrer Stimme , daß die Fliegen von dem Bille
nur so aufgestoben seien , ein ganzer Schwarm
so wie sie von altem Käse manchmal auf -
schwirren oder auch von einer noch nicht zu -
gedeckten Leiche , so grausig sei es gewesen .
Puh !

dann abgebrochen , den Hans verlangte der
Das Häuslein kam in den Vergant und wurde

Lammwirt und er wurde ihm auch zugespro -
chen , die Verwandten hatten Kinder genug .
Zwei Jahre war Hans Bill dort und machte .
nicht viel aus sich , tat seine Sache , ließ sich
ausschimpfen und ausnützen , sprach wenig , es
war ihm nicht darum zu tun . Da schickten sich

Stille vollends ausgebrütet haben , was , wie im
El das Huhn , als Keim bereits in ihm lag und
er gemeinsam mit seinesgleichen hatte . Das
Abschiedsbier gab es auch im Lamm , das halbe
Dorf saß beisammen , und sie redeten von dem
fernen , fremden Land und von dem vielen
Wasser bis dorthin , das in ihrer Phantasie eine
besondere Rolle spielte und mit hohen niege -
sehenen Wellen durch ihre Gedanken wogte .
Auch als die Auswanderer schon fort waren ,
beherrschte ihr Weggang die Gemüter noch
wochenlang . . . wo sind sie jetzt ? . . . mitten auf
dem Meere ?
große Meer muß wohl auch den Strand des

was sie wohl treiben ? und das

Lebens in Hans bespült haben . Eines Morgens

sein Vater , der Lump , tobte der Lammwirt .
war er nicht mehr da , nach der Ernte . Wie

dem eine billige , willige , brauchbare Arbeits -
kraft durch den Zaun geschlüpft war . Weit ist
Hans freilich nicht gekommen . Er trachtete
den Weg nach Amerika einzuschlagen und weil
die andern über Blaubeuren gezogen waren ,
zielte auch er dahin ( Fortsetzung folgt
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Planländer abgehalten . Wie aus unterrichteten Krei -

sen laut wird , drehten sich die Besprechungen um
die Schaffung eines internationalen Kompensations -
fonds in Höhe von einer Milliarde Dollar , der von

den USA gestellt werden soll . Damit möchte man
den Marshall -Planländern die Möglichkeit geben ,
ihren Defiziten in dem Warenaustausch im west -

lichen Bereich nachzukommen . Derselben Quelle zu -

folge wurde wahrscheinlich die Frage der Zölle oder
einer französisch - englischen Zollunion nicht

örtert .
er -

Ein neuer , , Volkswagen " in den USA

H. K. H. Die „Midget Car Manufacturing Co. " hat
kürzlich einen neuen Kleinkraftwagen ausgestellt .
Er wird von einem 26- PS - Vierzylinder - Heckmotor
angetrieben , wobei die Hinterräder über ein auto -
matisches Getriebe in Bewegung gesetzt werden .
Ein Schalten ist somit überflüssig . Der Verkaufs -

preis stellt sich vorerst auf 950 Dollar , soll jedoch
nach Anlaufen der Großserienfabrikation und bei

guten Absatzaussichten auf 700 Dollar gesenkt wer -
den .

. . . und in der UdSSR

Einer Prawda " - Meldung zufolge haben die ersten
Exemplare des neuen russischen ,,Moskvitsch " - Klein -
kraftwagens ihre Probefahrten mit Erfolg bestan -
den , so daß die Serienfabrikation nunmehr in Kürze
aufgenommen werden soll . Der , ,Moskvitsch " gleicht in
Stärke und Größe etwa dem englischen Austin "
oder dem amerikanischen „Croẞley " - Kleinkraft -
wagen ; er bietet Platz für vier erwachsene Personen ,
bat einen 23 -PS - Vierzylindermotor , erreicht eine

Fußball

Gächingen I -

-

SCHWÄBISCHES TAGBLATT

(Straßen - ) Höchstgeschwindigkeit von 90 km / std . und
verbraucht auf 100 km 7 - 8 Liter Benzin . Ueber den
Preis wurde noch nichts Genaues bekanntgegeben :
es heißt nur , daß er für das allgemeine Publikum
erschwingbar " sei . Die Produktion hofft man in den
nächsten vier Jahren auf 60 000 Stück jährlich zu
bringen .

Inzwischen ist nun auch , wie die amerikanische
Zeitschrift „Product Engineering " zu berichten weiß ,
der von den Moskauer Stalin -Automobilwerken ent -
wickelte russische Luxuskraftwagen ,,SIS 100" serien -
reif geworden und soll nunmehr in größeren Stück -
zahlen hergestellt werden . Der siebensitzige Innen -
lenker besitzt als Kraftquelle einen 140- PS -Acht -
zylindermotor . Dieser Wagen zeigt auch den „der -
nier cri " der russischen Karosseriebautechnik : Tritt -
bretter fehlen , dafür sind Stufen angebracht , die
sich beim Oeffnen der Türen automatisch heraus -
klappen . Das Oeffnen und Schließen der Fenster
geschieht elektrisch durch Druck auf einen Knopf .
Zur Heizung des Wageninneren im Winter und zur
Kühlung im Sommer dient eine vom Motor ange -
triebene Klimaanlage . Über den Preis ist noch nichts
bekannt ; immerhin dürfte es sich um eine erkleck -
liche Summe handeln .

Deutsche Techniker
können sich nach Indien verpflichten

BERLIN . Deutsche Spezialisten können mehrjäh -
rige Kontrakte mit der indischen Militärmission
über eine Verpflichtung zum Einsatz in Indien ab -
schließen . In Berlin liegen Listen auf , aus denen
die dringend benötigten Fachkräfte und zum Teil
auch die Arbeitsbedingungen ersichtlich sind .

Der Sport hat das Wort
Osterspiele

Althengstett 1 1 :5. In Gächingen gab
es am Östermontag ein interessantes Treffen zwischen
dem Bezirksklassenmeister Althengstett und dem Meister
der Kreisklasse , das die Althengstetter tiberlegen ge-

Gächingen II - Althengstett II 0 :4.
wannen .

Fußball auf Reisen
Strahlender Sonnenschein und testliches Ostern gaben

den Reisen der Fußballmannschaften über die Feiertage
ihr besonderes Gepräge . Soweit es sich um Spiele zwi -
schen gleichwertigen Gegnern handelte , lassen sich in-
teressante Vergleiche über die Spielstärke der einzelnen
Ober - bzw . Zonenligamannschaften ziehen . Der FC . Nürn -

berg vermochte sich überall durchzusetzen , während Wald -
hof nach seinem Kieler Sieg beim Hamburger SV . unter -
lag . Der VfB . Stuttgart mußte sich bei den Spfr . Ka-
ternberg mit einem Unentschieden begnügen , bezwang
aber die Spfr . Erkenschwick sicher . Beachtlich ist der Sieg
der Eintracht Frankfurt über die gefürchtete Walterelf ,
die sich nach techaisch hervorragendem Spiel dem gut
kombinierenden Eintrachtsturm beugen mußte . Schalke
04 bewies erneut seine nicht zu übersehende Form . Die
Stuttgarter Kickers erreichten in Schwenningen nur ein
Unentschieden , zeigten aber den dortigen Zuschauern ein
Spiel , von dem man in Schwenninger Sportkreisen sicher

noch lange sprechen wird . Klar und überzeugend siegte
die TSG . Ulm 46 in Laupheim . Den Münchner Löwen
blten an der Saar keine Lorbeeren .

tern -

Holstein Kiel SV Waldhof 3 :6; Spvgg . Rheydt gegen
Spvgg . Fürth 1 :6;FC. Nürnberg 0 :3; FC . Bayreuth

Fortuna Düsseldorf Berlin / Charlottenburg 3 :1; Spfr .
VIB . Stuttgart 3 :5 ; Hamburger SV. gegenKaternberg

Schalke 04; 2 :3; KSY . Hessen Kickers Offenbach 1: 1;
SV. Göttingen Viktoria Hamburg 5 :0 ; FC . Kaiserslau -

Eintracht Frankfurt 0 :3; Spfr . Erkenschwick ge-
gen VfB . Stuttgart 1 :3; SK. Lüneburg Schalke 04 0:5;
Hamburger SV SV. Waldhof 2 :1; Werder Bremen ge-

FC .gen VfR . Mannheim 1:3 ; Rot -Weiß Oberhausen
Nürnberg 1:2; VIL . Schwenningen Stuttgarter Kickers
3:3; Alemannia Aachen Hamburg / Eimsbüttel 1 :3; Spvgg .
Rheydt - Charlottenburg 3:0; Fortuna Düsseldorf gegen

ConcordiaFC. Nürnberg 0 :1; Borussia Dortmund
Hamburg 2 :1; FC . St. Pauli Arminia Bielefeld 7 :0,
TSV. Braunschweig Arminia Hannover 3:0 (Verbands -
spiel ) ; FC . Saarbrücken 1860 München 2 :1; VfB , Neun -
kirchen - 1860 München 6 :4 ; FC Saarbrücken Spvgg .
Neuendorf 0:3 ; SV . Remagen Wormatia Worms 1:1;
SV. Bad Neuenahr Wormatia Worms 0:0 ; SV. Rastait

TSG .gegen ASC . Baden -Baden 3 :1; Sy . Laupheim
Ulm 46 0 :2 ; Frankonia Karlsruhe SV. Rastatt 1:2 ; VfL .
Freiburg VIR . Pforzheim 1:3 ; Eintracht Singen gegen

GermaniaVIL . Neustadt /Hardt 2 :0; SV . Tuttlingen
Brötzingen 2 :0; SV . Trossingen Germania Brötzingen
0 :2.

Städtespiel Bremen
Universität Bonn

Handball

Köln 1:0.
Universität Bern 3 :1.

-

-

-

SV.
Zonenklasse Staffel Württemberg

Tübinger SV . Rietheim 7 :5 ; Spvgg . Urach
Freudenstadt 6 :5 ; SV. Ravensburg SV. Tettnang 8: 11.

In einem äußerst schweren Kampf konnten die Tübin
ger über einen völlig abgekämpften Gegner triumphie -
ren . Die Uracher Mannschaft gewann nach einem un-
glaublich schnellen Spiel mit Glück , die Tettnanger sieg
ten verdient über die sich tapfer wehrende Ravensburger
EM.
Tübingen .
Tettnang
Rietheim
Freudenstadt
Ravensburg
Urach

8
8
8
8

909090 90 88

Geschäftliches

655522

11 - 11

233466
77: 61 12
69: 61 11
32: 49 10

-

TII

Kreisklasse Calw

Altensteig I Rohrdorf I 9 :2. Am Ostersonntag
begann Altensteig die Rückrunde in den Verbandsspielen
und kam gegen Rohrdorf zu einem guten Erfolg . Die
Rohrdorfer haben durch Spielerzuwachs eine beträchtliche
Formverbesserung erlangt und werden möglicherweise für
Ueberraschungen sorgen . Schiedsrichter Dengler , Ebhau -
sen , leitete das Spiel in gewohnter Weise sicher und ge-
recht .

Altensteig II Rohrdorf II 11 :3; Altensteig Frauen
gegen Rohrdorf Frauen 2 :1.

Turnen
Der Kern der Deutschlandriege , darunter Stangl , Mün-

chen , Kiefer , Frankfurt und Steffens , Lüdenscheidt , neh -
men an einem Speziallehrgang der Logesschule in Fre -
den (Leine ) teil , der das Thema Gymnastik und ihre
Bedeutung für das Kunstturnen " behandelt .

Nicht weniger als 25 Bergfeste enthält der Termin -
kalender des Turnauschusses für 1948.

Rund 150 Turnvereine sind hundert Jahre alt und äl -
ter . Ein großer Teil besitzt noch die alten Fahnen , die
bei der Einweihungsfeier der Paulskirche und beim Frank -
furter Turnfest in der Paulskirche aufgestellt werden
sollen .

Beim Frankfurter Turnfest werden in einem besonde -
ren Wettkampf die Uebungen des olympischen Zwölf -

kampfes als Kunstturnmeisterschaft ausgetragen . Ueber
70 Meldungen wurden bereits dafür abgegeben .

Der deutsche Turnausschuß hat neue Schlagballregeln
herausgegeben , die mit Beginn der neuen Spielzeit und
bei den Spielen im Rahmen des Frankfurter Turnfestes
angewendet werden sollen ,

Boxen
Hein ten Hoff schlug Runge ko .

Der deutsche Schwergewichtsmeister Hein ten Hoff
schlug im Rahmen der Leipziger Berufsboxveranstaltung
den Olympiasieger 1936 Herbert Runge , Wuppertal , vor
10 000 Zuschauern in der 5. Runde ko . Runge mußte be-
reits in der 4. und 5. Runde dreimal den Boden auf -

suchen , während der deutsche Meister in der zweiten
Runde einmal bis sieben auf die Bretter ging .

Im Weltergewicht besiegte Herkenbach , Wuppertal , den
Hannoveraner Dickmann nach Punkten . Adolf Witt , Ber -
lin , kam über Pietsch , Leipzig , in der zweiten Runde zu
einem ko .-Sieg . Der Federgewichtsmeister Groetsch , Augs -
burg , und Paul Witte , Berlin , trennten sich unentschieden .

Der Schwergewichtler Tiedtke , Kassel , schlug in Essen
den Münchener Warmbrunn in der dritten Runde ko .

Marcel Cerdan kam über den Polen Krawsick nach 10

Runden nur zu einem Punkisieg , dagegen schlug der
französische Mittelgewichtler Charron den Italiener Batta -
glia in der 7. Runde ko .

Wintersport
Am traditionellen Skispringen auf dem Zugspitzplatt

nahmen neben 59 deutschen auch 5 österreichische Ski -

springer teil . In der allgemeinen Klasse siegte Erich Win-
disch , in der Altersklasse Toni Eisgruber , bei der Ju
gend Josef Hohenleitner , alle SC . Partenkirchen . Sieger
in der Gästeklasse wurde Ferd ! Kaerber , Ehrwald .

Eissport
SC . Rieflersee nwurde zum achtenmal deutscher Eis-

hockeymeister ,

Schach

Nach Beendigung des ersten Abschnittes der Schach -
weltmeisterschaften in Den Haag werden die Schachmei -
ster Botwinnik , Keres , Smyslow , Ragosin , Bondarewski
ihre Rückreise nach Moskau in Berlin unterbrechen und

im , ,Haus der Kultur der Sowjetunion " sich an 25 Bret .
4 tern mit Berliner Schachspielern messen .

46: 42 7
57: 67 4
47: 68

mappe , enthält erstkl . Modelle für
die schönsten Blusen mit Schnitt . Pr .
12 RM. Versand erfolgt per Nachn .
Zeitschriften - u. Buchvertr , J. Weid -
mann , (14a) Göppingen (Württ .)

Darlehen , Geschäfts - und Personalkre - Der Modeschlüssel , einmalige Original -
dite , Hypotheken , Wiederaufbaukre .
dite zu günstigen Bedingungen , Be-
teiligungen , Forderungseinz . , Grand -
stückverkäufe u . - vermietungen , Be-
ratung in allen Vermögensangelegen .
heiten durch Bankgeschäft für Hypo -
theken Richard Bauer Komm .- Ges .,
Stuttgart -N , Herdweg 22, Tel . 91 276

Stellenangebote
Einstellungen von Arbeitskräften

Arbeitsamtes zulässig !Wir liefern an Wiederverkäufer ! Lok - nur mit Zustimmung des zuständigen
kenwickler , Backförmchen f . Kinder ,
versilb . Broschen , Augenhelfer Ruck-
Zuck usw. , gen . Preise . Bitte fordern
Sie Angebot an ( Mustersendung per
Nachn . 6. 50 RM. ) bei Bast & Schind .
ler , Bühlertal (Baden )

Schreibwaren . und Bürobedarfs -Einzel -
handelsgeschäfte werden um ihre An-
schrift von leistungsfäh . Lieferanten .
zw . Dauerverbindung gebeten . Zu-
schr . unter 1941 an die Ann .-Exped .
der REWA GmbH . Koblenz , am
Hauptbahnhof

Bühnentanzstudio . Ausbildung bis zur
Bühnenreife , Klass . Ballett , Charak -
tertanz , mod . Ausdruckstanz . Aufnah -
meschluß f . Anfängerklasse (Berufs -
ausbildung ) 15. Mai 1948. Ruth Ja -
cobsen , staatl . gepr . Lehrerin , Ef -
lingen a N. , Hasenrainweg 30

Lebensmittel , Kaffee . Wolle , Nähfaden
usw , erhalten Sie in Liebesgabenpa -
keten , die Ihre im Ausland wohnen -
den Verwandten in der Schweiz für
Sie bestellen . Verlangen Sie kosten -
los neue Prospekte und fügen Sie
anfrankiert . Briefumschlag mit Ihrer
eig . Anschrift bei . Ebel , Expreß -Pa-
ket -Service ( 17b) Haltingen (Baden )

Jedermann hilft Jedermann . Jedermann -
Warengesellschaft mbH . Die große
Wareneinkaufs . und Verkaufsorgani -
sation für jedermann (wertbeständi -
ges Stammkapital Million RM.)
verhilft nach dem Grundsatz : Jeder - Alte Hamburg . Großhandelsfirma sucht
mann hilft Jedermann dem Jeder - laufd . Haus - und Küchengeräte , Ge-

brauchsartikel , Spielwaren usw. ausmann -Kundenkreis zu soliden , form -
Holz , Metall usw. Ang . unt . S. T. 703schönen u . preiswerten Einrichtungs -

gegenständen und Ausstattungsstük - Rot . Gartensprenger , 20 RM. , liefert
ken , Haushaltsartikeln sowie anderen München , Landshater
lebensnotwendigen Waren in
wandfreien Qualitäten . Hauptverwal -
tung Neuf /Rhein , Floßhafen B 109,
gibt Ihnen gern Auskunft . Jedermann
hilft Jedermann

Großhandelsfirma in Geschenkartikeln ,
Spielwaren , Elektro sucht Vertreter
in allen Städten der Westzonen , G.
Wedekind . Huttenheim /Baden , Wald -
strafle 39

ein -
Tschuschner ,
Allee 33

Kocher , elektr ., einfl ., stab . mit matt
vernickeltem Stahlblechgehäuse nnd
blanker Platte 220 V, 600 W (Nik-
kelindraht ) 20. 25 RM. , 2 -Ascher mit
4 Auflagen , vernickelt o. verchromt ,
2. 16 RM. , zus . 22. 41 RM.; nur geschl .

Nr . 25 S . : 3

Internationale Jugendpressetagung
Speyer . Durch die Anwesenheit des Gouver -

neurs von Rheinland - Pfalz bei der Eröffnung der
internationalen Jugendpressetagung , die vom 15. bis
21. März in Speyer stattfand , wurde die Bedeutung
dieser Beratungen unterstrichen . Journalisten aus
Frankreich , England , Amerika , Belgien , Holland und
Vertreter der Militärregierungen und des Jugend -
funks trafen sich mit deutschen Journalisten und
erörterten eingehend die Probleme der Jugend in
allen Ländern und die zu lösenden Aufgaben ins -
besondere der Jugendpresse und des Jugendfunks .
Die persönliche Begegnung der einzelnen Vertreter
war zweifellos das Positivste . Die aktive Arbeit und
Initiative der deutschen Jugendpresse beim Wieder -
aufbau und bei der Behebung der Jugendnot wurde
besonders unterstrichen und von den ausländischen
Journalisten dankbar begrüßt .

Einen großen Raum nahmen die Beratungen über
die internationale und interzonale Zusammenarbeit
der jungen Presse ein . Zu diesem Zweck wurde
eine vorläufige Arbeits - und Interessengemeinschaft
gegründet . Diese Gemeinschaft stellt keinen poli -
tischen Faktor dar , sondern soll eine Mittelstelle
sein , die auch der ausländis Jugendpresse für
Anfragen und Informationen zur Verfügung steht .
Die anwesenden Vertreter verpflichteten sich , dafür
einzutreten , einen besser funktionierenden und all -
gemeinen Austausch von Zeitungen und Zeitschrif -
ten und einen Austausch von Journalisten für die
gegenseitige Verständigung in die Wege zu leiten .
In den Aussprachen wurde insbesondere von den

Wirksame Maßnahmen

Die Fußballspruchbehörde im Saargebiet hat kürzlich
den Fußballverein Merzig damit bestraft , daß bei zwei
Spielen auf eigenem Platz keine Zuschauer anwesend
sein dürfen weil bei einem Pokalspiel in Merzig ein
Zuschauer gegen den Schiedsrichter tätlich zu werden
versuchte Das Spiel wurde daraufhin abgebrochen und
die gegnerische Mannschaft als Sieger bestimmt . Die
Spruchbehörde , die zunächst eine Platzsperre gegen die
Merziger verhängt hatte , kam zu der Entscheidung , daß
der Verein nicht allein der Schuldige sei und auch die
Zuschauer bestraft werden müßten .

In einem Ort bei Calw hatte ein Sportfanatiker nach
einem Fußballspiel dem Schiedsrichter von hinten meh -
rere Schläge versetzt ; dafür war er vom Amtsgericht
Neuenbürg zu drei Wochen Gefängnis verurteilt wor -
den . Er legte Berufung ein und erreichte beim Landge -
richt Tübingen eine Ermäßigung auf 14 Tage . Den An-
trag des Staatsanwaltes auf Umwandlung in eine Geld -
strafe lehnte das Gericht ab und brachte damit zum
Ausdruck , daft Schiedsrichter kein Freiwild sind , an de-
nen undisziplinierte Zuschauer ihre Rüpelhaftigkeit ab -
reagieren können .

Der Fachverband setzt sich durch

Der Württembergisdie Handballverband , um dessen
Registrierung bei der Militärregierung der Leiter der
bisherigen Sparte Handball im württembergischen Lan -
dessportverband , Brümmer , Stuttgart ; Roll Göppingen ,
und Runge , Stuttgart , nachsuchen , hatte die Vertreter
des Fußballs (Dr. Walter und Strobel ) . der Leicht -
athletik (Weif ) und der Turner (Zettler , Trost ) zu el -
ner Aussprache eingeladen . . Nachdem man sich darüber
im klaren war , daß die Entwicklung der Organisations .
form vom Fachverband über den Landesrahmen hinaus
verläuft erschien die Frage des Handballs von beson -
derer Bedeutung . Für einen etwa zu erwartenden süd -
deutschen Fußballverband , erklärte Dr. Walter , daß der
süddeutsche Fußballverband auf eine Ausübung eigener
Handballmeisterschaften Für diewürde .
bisherige Sparte Fußball verzichtete der Vorsitzende
Strobel auf die Durchführung eigener Handballmeister -
schaften . Verschiedene Auffassungen ergaben sich zwi -
schen den Vertretern des Handballs (Brümmer , Runge ,
Roll ) und den Vertretern der Turner (Zettler , Trost ) ,
die sich dann wie folgt einigten : Die Turner anerkennen
einen Württ . Handballverband dem als allein zuständ .
ger Verband die Ausrichtung der Handballmeisterschaf
ten obliegt . Den Turnern bleibt jederzeit das Recht ,
darüber hinaus bei Turnertagen und Turnerfesten ei .
gene Handballwettbewerbe durchzuführen .

verzichten

Auch die Kraftsportler haben in ihrer Jahresversamm
lung den württembergischen Kraftsportverband aus der
Taufe gehoben , und die Fußballspartenleitung hat zusam -
men mit dem Spielausschuß den Vorschlag des Spartenlci -
ters Strobel auf Lizenzierung bzw . Registrierung der bis -
herigen Sparte Fußball als Württ . Fußballverband bei
der Militärregierung zu beantragen , angenommen .

Der in Aussicht genommene süddeutsche Fußballver -
band wird sich zunächst nur auf die süddeutschen Län -
der in der US -Zone beschränken .

Die Fachverbände betonen ihre weitere Zugehörigkeit
zum Landessportverband . der durch seine Satzungsände -
rung diese Möglichkeit geschaffen hat . Zwangsläufig wird
jedoch wohl eine Strukturänderung des Landessportver -
bandes gegenüber seither erfolgen und sich eine Verschie -
bung der Aufgabengebiete und der Zuständigkeit heraus -
bilden .

Kurze Sportnotizen
Von Hans Borowik , dem in Sportlerkreisen bekannten

Fachschriftsteller , ist ein Sportroman erschienen , in des .
sen Mittelpunkt die Olympischen Spiele stehen .

England läßt für Torpfosten auch einen gelben An-
strich zu , da die gelbe Farbe unter bestimmten Licht -
verbältnissen der weißen vorzuziehen sei .

Der Aktionsausschuft des ,, Sokol " hat beschlossen , sänt -
liche tschechoslowakischen Leibesübung und Sport trei -
benden Organisationen zusammenzuschließen . In dem
neuen Sokol " sind in Zukunft alle Turn - und Sport -
verbände sowie die Volksturnvereine und die katholische
Organisation , , Orel " vereinigt .

Junge tücht . Handsetzer zur Mitarbeit
in uns Werk - und Akzidenzsetzerei
gesucht . Bewerbungen mit handge -
schriebenem Lebenslauf u . Angabe d.
Lohnwünsche an Verlag Herder , Frei -
burg i. Br .

Die Stadtverwaltung Tuttlingen sudit
perf . Stenotypistin für Dauerstelle .
Bewerbungen erbittet das Bürger -
meisteramt

Landw . Betrieb mit Obst - und Garten -
bau sucht unter günst . Bedingungen
weibl . Lehrlinge für die Hauswirtsch .Allgemeine Rentenanstalt , gegr . 1833. die sich inWir suchen für den weiteren Ansbau oder junge Mädden ,
Küche und Haus ausbilden wollen .uns , Organisation für eine Reihe v .

Plätzen arbeitsfreudige haupt - und Frohe Zusammenarb , durch mehrere
weibl . Lehrlinge der Innen - und Au-nebenberufl . Mitarbeiter bei gt . Ver -
Benwirtsch . Arbeitskleidung kann ge-dienstmöglichkeiten . Sorgf . Einarbei -
stellt werden . Freih , von Neurath ,tung u . laufende Unterstützung deh .

Fachkräfte , Zuschr . an Direktion der Kleinglattbach bei Vaihingen /Enz
Allgemeinen Rentenanstalt , Lebens - Schwesternhelferinnen gesucht . Bürger -
End Rentenversicherungs -AG . , Stutt - heim Biberach an der Rifl
gart -S , Tübinger Straße 22 (Schlief
fach 100)

Sidd . Großhandelsunternehmen in den
Branchen v . chem .- techn . Produkten ,
Parfümerie , Kosmetik u, Pharmazeu -
tik s . f . Kr . Reutlingen . Tübingen u.
Hohenzollern tücht . Vertreter , d . gt .
Verkaufserfolge nachweisen kann . Es
handelt sich um eine Dauerexistenz .
Angeb , mit Lichtbild und Lebenslauf
unter S. T. 723

Provisionsvertreter für Photovergröße
rungen in Schwarz und koloriert für
bald gesucht . Ang . unt . S. T. 718

als Sortiment an Wiederverkäufer Zum sofortig . Eintritt werden gesucht :
lieferbar . BREHAG Großhandelsge .
sellschaft Bremen -Oslebshausen

Vertreter für südfranz . Zone zur Mit . Handstampfmaschinen für Zement -Falz -
u. Biberschwanzziegel , Stampfmaschi
nen für Hohlblock - n . Normalsteine
sowie Platten können bei Material -
gestellung geliefert werden . Kari E.
Fischer KG . Baumaschinen , Bauge -
räte , (22b ) Zweibrücken /Pfalz

BKS . und Zeiß -Ikon -Schlüssel , Zyl . Re-
paratur . G Stammler , Tübingen

nahme von preiswerten Gablonzer
Schmucksachen und anderen Artikeln
von süddeutscher Großhandlung ge-
sucht . Angebote unter S. T. 708

Stempel und Stempelfarben kurzfristig
lieferbar . E. Hallancy , Ravensburg .
Richthofenstraße 14

Ueber 200 neneste Warenangebote von
Fabrikanten und Grossisten jede Schlachtpferde kauft laufend zu den
Woche neu , Probeheft 2. 50 RM. Nach Tagespreisen Notschlachtungen wer
nahme 3. 10 RM . Adressen - Mauret , den zu jeder Tages . und Nachtzeit
(14a) Stuttgart -S (319) , Mittelstr . 9 W mit dem Transportwagen abgeholt .

Nimm , ,Fortschritt , dann weißt du , Liefere Arbeitspferde . Landwirte ,
was du has ! Fortschritt -Durchschrei - welche mir ihre Schlachtpferde lie
bebuchhaltungen wieder lieferbar P fern werden bevorzugt oder sofort
& B Abele , Fortschritt -Büroeinrich - bedient . Telefonanruf od , Karte ge-
tungshaus Stuttgart -N. zurz . Calwer nügt . Friedrich Weber , Pferdeband
Straße 36 lung Rexingen . Tel . Horb 426

Für Baudienststellen in Calw , Fren -
denstadt , Münsingen , Reutlingen , Sig-
maringen . Tuttlingen : Reg . - Banmei
ster , Dipl .-Ing . (Architekten ) , Bau-
ingenieure , Zeichner , Lagerverwalter ,
Dolmetscher (in ), frz . Stenotypist (in )
und Bauschreiber (z . T. mit franz .
Sprachkenntnissen ) f. Baubüros . Be-
werbungen mit den üblichen Unter -
lagen an die ,, Hauptabteilung S. F. M. ,
Tübingen , Thiepvalkaserne " . Bezah .
lung nach TO . A. Prioritätszuteilung .

Kleiderfabrik sucht erf . Zuschneider f .
Herren - , Burschen - und Knabenkon -
fektion . Herren , die techn . u . orga -
nisatorisch (Refa - Kenntn .) erfolgreich
tätig waren , wollen ausführl . Ange -
bote richten unter S. T. 717

Suche z . sof . Eintritt ehrl ., Пeif , Mul .
ler (meister ) . Paul Reichardt , Untere
Mühle , (14b) Güllingen , Kreis Calw

Sty

Hausgehilfin in gt . Haushalt nach Kon-
stanz unter günst . Bedingungen für
sofort gesucht . Kochkenntn . nicht Be-
dingung , aber erwünscht . Hans Stro -
meyer , Konstanz -Stromeyersdorf

Perf . Haushälterin (es kann auch Wwe .
mit Kind sein ), die gut kochen kann
und alle Arbeiten eines gepfl . Klein -
haush , vorbildlich ausführt , von al -
leinsteh . Herrn für neuzeitl . einger .
Wohng . gesucht (Heirat ausgeschlos -
sen !) . Ausführl . Angeb . unter 1973
an Südra , Lindenberg (Allgäu )

Zimmermädchen mit gt . Nähkenntniss .
für Privathaushalt auf dem Lande
gesucht . Freifran J. v . André ,
Krefbach bei Tübingen

Hansgehilfin n Arzthaushalt bei guter
Behandlung und Verpflegung gesucht .
Dr. Ederle , Tübingen , Neckarhalde 46

Suche ehrl . , fleiß . Mädchen für Land -
und Gastwirtschaft , womöglich nicht
unter 18 J. Oder Knecht . Jul . Heim ,
2. Ochsen , Häslach , Kr . Tübingen

Tüchtige , chrl . Haushalthilfe bei guten
Bedingungen gesucht , Knidel -Daiker ,
Photohaus , Hechingen (Hohenzollern !

Haushalthilfe in Geschäftshaush , nach
Reutlingen bei besten Bedingungen
gesucht . Ang . u. 2070 an Anz .- Vermi .
LUZ Reutlingen , Stadtbotenstraße 7

Mädchen , nicht unter 18 J. , zur Mi ; -
hilfe für Haus - und Landwirtschaft
gesucht . Gute Behandlung mit Fami .
lienanschluß . Zuschr . unter S. T. ?55

franzosischen und englischen Vertretern betont , den
gegenseitigen Austausch zunächst auf der privaten
Gastfreundschaft zu fundier n . Der Vertreter des
BBC London erklärte sich bereit , eine Liste mit An -
trägen zur Einreise deutscher Journalisten nach Eng -
land weiterzuleiten und versprach die Mithilfe des
BBC bei der Finanzierung .

Jugendpresse und Parteien , die deutsche und inter -
nationale Frauenfrage , die Stellung der jungen
Presse zu den bestehenden Jugendorganisationen
und internationale Jugendtreffen wurden ebenfalls
diskutiert und positive Beschlüsse gefaßt .

Die Jugendzeitschriften der Ostzone haben die
Teilnahme an dieser Konferenz abgelehnt .

Jugendleiter aller Verbände trafen sich
Der Landesjugendausschuß veranstaltete im Volks -

hochschulheim Inzigkofen eine Schulungstagung für
Jugendleiter aller lizenzierten Jugendverbände . Sinn
der Tagung war es , den Jugendleitern Kenntnisse
über die Vorgänge bei der geschlechtlichen Reife
der Jugendlichen und über Sexualprobleme ganz
allgemein zu vermitteln . Sie sollten befähigt wer -
den , ihren Jugendlichen in der kritischen Ueber -
gangszeit mit Rat und Tat helfen zu können .

Das Gerüst der Tagung bildeten zwei wissenschaft -
lich unterbaute Vorträge von Aerzten der Tübinger
Universitätskliniken , sowie ein aus der praktischen
Erfahrung schöpfendes Referat des Landesjugend -
wartes des Evang . Jugendwerks .

Die lebhafte Beteiligung an den Aussprachen und
Arbeitskreisen , die sich jeweils an die einzelnen Vor -
träge anschlossen , zeigte deutlich wie notwendig und
fruchtbar die Tagung war .

Sehr wichtig und bemerkenswert ist ferner die
Tatsache , daß man bei den offiziellen Aussprachen
und bel Privatunterhaltungen ein Sichnäherkommen
und Wachsen des gegenseitigen Verständnisses zwi -
schen den verschiedenen Verbänden bemerken
konnte . Wie erfolgreich die Tagung in dieser Be -
ziehung war , zeigt der von vielen Teilnehmern ge -
äußerte Wunsch , die Möglichkeit zu solchen Aus -
sprachen wieder herbeizuführen .

Beschränkung des Brennstoffverbrauchs
Das Wirtschaftsministerium gibt bekannt , daß im

Mai eine erhebliche Kürzung der Kohlenkontingente
zu erwarten ist . Für die Betriebe ist daher in den
nächsten Wochen äußerste Beschränkung in der
Verwendung von Brennstoffen geboten .

Achtjähriger Rußlandheimkehrer
Mit dem letzten Transport Rußlandheimkehrer ,

der wenige Tage vor Ostern in Ulm eintraf , kehrte
auch der achtjährige Willi Zerneckel nach Deutsch -
land zurück . Der Junge kam aus dem Gefangenen -
lager Kaunas in Litauen und hat ein sehr bewegtes
Leben in Rußland hinter sich gebracht . Sein Vater
ist während des Krieges gefallen , seine Mutter ver -
lor er im Frühjahr 1945 bei der Vertreibung von
einem Hofgut bei Insterburg , wo sein Vater beschäf -
tigt war . Infolge wunder Füße und Müdigkeit
konnte der Junge seiner Mutter nicht mehr folgen .
Russische Zivilpersonen brachten ihn in ein Lager
deutscher Kriegsgefangenen , wo er nach wenigen
Wochen durch die Russen wieder ausgewiesen
wurde . Zweieinhalb Jahre irrte der Junge elternlos
und bettelnd umher . Als blinder Passagier auf dem
Trittbrett oder im Fahrgestell der Eisenbahn kam
er nach Riga , Wilna , Königsberg und schließlich nach
Kaunas . Im vergangenen Herbst bat er auf dem
Felde arbeitende deutsche Kriegsgefangene um Auf -
nahme in das Lager . Die Lagerleitung ließ den her -
untergekommenen Knaben aus einem Erholungs -
heim verköstigen , während ihm ein deutscher Leh -
rer Unterricht erteilte . Als ersten Entlassenen des
Lagers Kaunas brachte ihn nunmehr der Heim -
kehrer Hans Walch aus Gemmingen / Baden mit nach
Deutschland .

Quer durch die Zonen

-

Die Stadtgemeinde Wangen im Allgäu hat an
Ostern ihr neuausstaffiertes Heimatmuseum eröff -
net . Der Gemeinderat von Saulgau hat beschlos -
sen , im Erdgeschoß des Museumsgebäudes einen
Vortragssaal und ein Jugendheim einzurichten .
Die französische Gendarmerie verhaftete in Gam -
mertingen den ehemaligen Oberstaatsanwalt H. Hol -
land . Wegen seiner Tätigkeit im Generalgouverne -
ment hat die polnische Regierung seine Ausliefe -
rung als Kriegsverbrecher beantragt . Am kom -
menden Donnerstag wird auf der Strecke Sign arin -
gen - Mengen dér Autobusverkehr aufgenommen . Die
Linie wird täglich , ausgenommen samstags , dreimal
gefahren . Acht Todesopfer bei insgesamt 231 Er -
krankungen forderte bisher die Typhusepidemie im
Kreise Göppingen , teilte die Abteilung Gesundheits -
wesen des Württemberg -badischen Ministeriums mit .

Im Kreise Göppingen sind seit dem Jahre 1945
876 Fahrräder gestohlen worden . Nur 83 kon ten

Bei einem nächt -wieder beigebracht werden .
lichen Einbruch in den Filialbetrieb der Firma Spieß -
hofer & Braun in Mögglingen , Kreis Gmünd , halen
die Diebe 200 Damen - und Kinderkleider entwendet .

-

-

Hausgehilfin , ordentl . u. sauber , nicht Staatl . gepr . Säuglings . und Kiner .
nuter 18 J. , im Kochen bewandert ,
in Bäckereihaush ., gesucht (evil , auch
alleinst ., jüng . Frau ) . Ang . unt . 1785
an Anz . - Vermittlg . LUZ , Reutlingen .
Stadtbotenstraße 7

wenn

Stellengesuche

krankenschwester , beste Zeugn . , s .
Stellung (selbst . ) ab sof . oder später
in Klinik . Frauenklinik oder Kran -
kenhaus mit Wödn .- Abteilung -
vorzugi . Angebote unter S. T. 721

Geb. Mädchen , 22 J. , aus gi . Hause ,
mit allen , im Hauswesen vork . Arb .
vertraut , sucht passenden Wirkungs -
kreis als Haustochter in gepfl . Pri .
vathaush Familienanschl . erwünscht ,
Tübingen bevorz . Ang . u. S. T. 72

Verschiedenes

Freunde der naturgem . Heilverfahren
nach Kneipp , Priefinitz . (Naturhell -
kunde ) , Hahnemann (Homoöpathie ) ,
Schüßler (Biochemie ) werden zur För -
derung d. Organisation der Volksge .
sundheitsbewegung um ihre Anschrif
ten gebeten . Fr . Erich Oppermann ,
(14b) Sulz a . N. , Mühlstraße 5

Dr. rer . pol . (Dipl . -Kaufmann ) , zurzeit
in Industrie tätig , sucht neuen Wir -
kungskreis in Industrie . Erf . im Um-
gang mit Behörden , gute franz , und
engl . Sprachkenntn . Nur Angebote ,

Aussicht auf Familienzuzug
(Frau u. 1 Kind ) vorhd . S. T. 711

Dipl . -Ing . , allg . Maschinenbau , 34 J. .
fed . , Württ ., als Mitläufer entnazif . ,
mit sehr gut . theor . Kennin . u . 7j .
Berechin . , Konstr . - und Prüfstandser .
fahrung (Prüfst . -Leiter ) im Verbr . -
Motorenbau , Gas - und Flüssigkeits -
mengenregelung , wärmetechnische u .
feinmech , Geräte , sucht verantworVerloren 17. März Reichsstrafle Reut -
tungsvolle Stellg . mit wissenschaftl .
oder betriebstechn . Tätigkeit . Angeb .
unter S. T. 719

Bauing . -Arch . , 35 J. , langj . selbst . Tä-
tigkeit in Entw .. Bauleitung . Grund -
stückunterhaltung und Abrechnung
mit umfangreichen Kenntn . im lief -
ban (als Leiter der Bauabtlg . gr . In -
dustriewerkes tätig ), sucht alsbald Fachman
entspr . Wirkungskreis . Angebote un-
ter S. T. 735

Müllermeister , 38 J. , led . , sucht pass .
Wirkungskreis , evtl . auch in Betrieb ,
der pachtweise übernommen werden .
könnte . Zuschriften unter S. T. 749

Elektromeister (techn . Angest . u . Mon-
tagemeister ) , 25j . Tätigkeit in Hoch-
u. Niedersp . , Telefon - u. Sign .-An' a -
gen , la Zeugn . , in ungek . Stellung ,
sucht ausbauf . , selbst , Wirkungskr
bei Ueberlandwerk , Industrie oder
Handwerk . Angebote unter S. T. 744

Jg . Schreinermeister mit gt . Fachkennt -
nissen sucht Stelle . Ang . u . S. T. 734

Tücht , ält 1. Herren friseur u . 2. Da-
menfriseur sucht Stellung bis Anfang
April , wo er im Damenfach mitarb .
kann . Zuschr . unter S. T. 728

Landwirtschaftslehrling , 18 J. . sucht
Stelle auf 1. April in anerk . Lehr -
betrieb , wo er Kenntn . in Schlepper -
fahren (Bulldog ) und Maschinenwe -
sen erweitern kann , Gute Behandig . .
evil . Familienanschl . , erwünscht . Zu-
schriften unter S. T. 750

lingen - Riedlingen ein Wagenrad . Bel
Rückgabe hohe Belohnung . K. Baner ,
Landwirt und Schafhalter , Ganingen ,
Kreis Münsingen

Wer kann aus Leipzig zwei Polster -
sessel als Reiladung mitbringen ? An-
gebote an Dipl . -Ing . Helmut Nau -
mann , Rangendingen (Hohenzollern )

aus dem Hotelgewerbe , gr .
repräs , Ersch . , gewissenh . , zielbew . ,
gewandt im Umgang mit Publikum ,
Personal u . Behörden (franz , Spradi -
kenntn .), firm in allen kfm . Arbei -
ten , sucht , gestützt auf reiche Erfahr .
Kauf , Pacht Beteiligung oder Lei
tung eines großen , auch kombiniert .
Gaststätten - oder Vergnügungsunter -
nehmens oder Sanatoriums , Moderne ,
kompl . Filmtheatereinrichtg , einschl .
Gestübl kann gestellt werden . Ang .
unter S. T. 706

Kinderheim oder ein dafür gegeignet ,
Anwesen (Pension , Fremdenheim ) zu
pachten gesucht . Ang . unt . S. T. 1227

Schreibmaschine , nene oder wenig ge -
brauchte , gesucht . Schuhfabrik Vöh-
ringen , Martin Jetter jr ., Vöhringen ,
Kreis Horb a . N.

Leichte Grasmähmaschine (Kuhmäher ) ,
gut erhalten , zu kaufen gesucht , W.
Kapp , 2. Ochsen , Gschwend , Kreis
Backnang

Opel -Kadett -Motor , in gutem Zustand ,
abzugeben geg . Reifen 5,25 - 5. 50x16 .
Angeb . unter S. T. 1218
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Vortrag über Schädlingsbekämpfung
im Obst - und Gartenbau

Auf Veranlassung der Stadtverwaltung sprach
am letzten Mittwochabend im Saalbau Weiß Kreis -
baumwart Walz über das genannte , für unsere Er-
nährung aktuelle Thema . Es ist schon viel über

dieses Kapitel geschrieben und gesprochen worden
und doch muß der Fachmann immer wieder die
Wahrnehmung machen , daß manches versäumt wird ,

was auch unter den heutigen Zeitverhältnissen hätte
getan werden können . Einen solchen Vortrag auch
nur auszugsweise wiederzugeben , würde zu weit
führen ; viel wichtiger erscheint uns , den Anschau -
ungsunterricht anzuhören , doch fehlt es hier immer
noch an dem notwendigen Interesse dafür . Von der
Erkenntnis ausgehend , daß man nur so viel erntet ,
was die Schädlinge übrig lassen (vom Unwetter
abgesehen ) , demonstrierte der Kreisbaumwart die
mancherlei Arten unter Nennung der Mittel , mit
denen sie erfolgreich bekämpft werden dann , wenn
der Zeitpunkt nicht verpaẞt wird . Die Winter -
spritzung , die normalerweise jetzt aber abgeschlos -
sen sein muß , ist die wichtigste und sollte in jedem
Baumgut vorgenommen werden . Spritzmittel sind vor -
handen , und wo die Bäume nicht zu hoch sind
und eine Spritze nicht zur Verfügung steht , mit
der Luftschutzspritze und oft auch nur mit dem
Besen gespritzt werden . Luft , Licht und Sonne für
den Obstbaum , der für die Sorte geeignete Standort
sowie eine vernünftige Ernährung sind gleich wich -
tig , ebenso die Bodenbearbeitung . Die Anbringung
von

-

Nistkästen ist zu empfehlen , doch müssen
diese zu öffnen sein , weil z . B. ein Meisenpaar in
ein verunreinigtes nicht mehr einzieht . Bei den
Beerensträuchern ist auf rechtzeitige und ausgie -
bige Bewässerung zu achten ; wo mit Aetzkalk usw .
gespritzt wird , tritt der Stachelbeermehltaupilz nicht
auf . Im Feldgemüsebau soll nicht zu dicht gesät
werden , denn die Pflanzen leiden sonst unter Licht -
mangel ; auch das zu tiefe oder zu flache Säen kann
sich schädigend auswirken . Die Aussprache , die
sich dem lehrreichen Vortrag anschloß , brachte
noch mancherlei fachliche Anregungen . Garten -
meister Mast brachte den Dank an die Alten , die

sich einst im Bezirksobstbauverein verdient gemacht
haben , zum Ausdruck , und bedauerte das geringe
Interesse der Jugend an einem solchen Vortrags -
abend . Bürgermeister Blessing , der den Vorsitz
führte , leitete dann zum zweiter . Punkt , den Vor -
besprechungen über die Gründung eines Obst - und
Gartenbauvereins in Calw , über . 30 Anwesende er -
klärten sich bereit , einem solchen beizutreten , und
fünf durch Zuruf bestellte Gründungsmitglieder , vier
Männer und eine Frau werden das weitere in die
Wege leiten . Daß die zahlreichen Kleingartenbesitzer
und - pächter in unserer Stadt so schwach vertreten
waren , wurde von Herrn Nuding im Zusammenhang
mit mancherlei Anregungen bedauert . Zum Schluß
bleibt noch zu erwähnen , daß je zahlreicher der

-

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

Verein an Mitglieder , um so erfolgreicher die Arbeit
auf diesem für den einzelnen und für die Allge -
meinheit wichtigen Gebiet sein wird .

, ,Schwarzwaldmädel " in Calw
Operetten sind ein Unterhaltungsstoff , der den

Menschen nach getaner Tagesarbeit leicht ein wenig
aufzulockern vermag , was man im besonderen von
dem , ,Schwarzwaldmädel " sagen kann . Das Stück
ist so etwas wie eine landschaftsgebundene Ange -
legenheit , somit der Kontakt mit den Geschehnissen
auf der Bühne auch gleich hergestellt . Daß es zwi -
schendurch zu ein wenig Herzeleid kommt nun ,
das gehört eben einmal dazu ; es löst sich ja schließ -
lich alles in Wohlgefallen auf bis auf die eine
bleibende große Enttäuschung . Die Mitglieder des
Stadttheaters Pforzheim haben das Stück prächtig
über die Bühne gebracht und sind durch ihr frisch -
bewegtes , auf den Stoff der Handlung mit Inner -

-

lichkeit eingehendes Spiel liebgewordene Gäste in
Calw geworden . In dem zahlreichen Besuch auch
dieser Veranstaltung und dem gezollten Beifall kam
dies immer wieder zum sichtbaren Ausdruck .

Kammermusikabend des Tübinger Streichquartetts
Mit zwei Kammermusikabenden in Nagold am 7 .

April und Calw am 8. April stellt sich das Tübinger
Streichquartett zum ersten Mal unserem Kreis vor .
Die aus den Herren Ernst Klemm . Violine , Eberhard
Stiefel , Violine , Otto Gilbert , Cello , und Fräulein
Lydia Raur , Bratsche , bestehende Kammermusik -
vereinigung umfaßt , wie die Kritik schreibt ,, , vier
Künstler von tiefer musikalischer Reife , gepaart mit
absoluter Beherrschung aller technischen Grund -
lagen " . Das Programm bringt das Es -dur -Streichquar -
tett von Max Reger zum Gedächtnis an den 75 . Ge -
burtstag des Meisters sowie das herrliche C -dur -
Streichquintett von Schubert .

Landtagsabgeordneter Mast über aktuelle Agrarprobleme
Verein ehemaliger Nagolder Landwirtschaftsschüler .

Dieser Tage fand die Gründung des Vereins ehe -
maliger Landwirtschaftsschüler , Sitz Nagold , statt .
Bauer Wilhelm Krauß , Altnuifra , begrüßte die
Versammlung und betonte die Bedeutung , die in Zu -
kunft der Zusammenfassung der Landwirte in eigenen
berufsständischen Organisationen zukommt . Land -
wirtschaftsrat Harr , der Leiter der Landwirtschafts -
schule Nagold , gab seiner Freude darüber Ausdruck ,
daß nach 15jähriger Unterbrechung eine alte Tradi -
tion wieder aufgenommen wird , indem sich die ehe -
maligen Schüler der Landwirtschaftsschulen wieder
in einer eigenen Vereinigung zusammenfinden , um
das Band der berufsmäßigen Zusammengehörigkeit
und Freundschaft enger zu knüpfen . Es ist ge -
plant , künftig in regelmäßigen Wiederholungskursen
und bei Ausflügen auf Musterhöfe den Gesichtskreis
der ,,Ehemaligen " zu erweitern und neue Erfahrun -
gen zu vermitteln . Mit der Wahl des Vorstands und
des Ausschusses fand die Versammlung ihren Ab -
schluß ,
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Der Nachmittag führte Lehrer und Schüler der
Landwirtschaftsschule Nagold zur Schlußfeier nach
Gültlingen . Landwirtschaftsrat Harr gab einen Ueber -
blick über die während 4 Monaten geleistete inten -
sive Schularbeit . Dank der guten Zusammenarbeit
von Lehrern und Schülern war das Unterrichtsergeb -
nis vollauf befriedigend . Landwirtschaftsassessor Dr .
Friz und den Hilfslehrern wurde der wohlverdiente
Dank ausgesprochen . Dann nahmen drei Schüler in
frei gehaltenen Vorträgen Stellung zu landwirtschaft -
lichen Problemen der heutigen Zeit . Die daraufhin
einsetzende Diskussion war recht lebhaft , und es
fehlte nicht an Kritik , jedoch auch nicht an Aner -
kennung . Der letzte Abschnitt der Veranstaltung
stand unter dem Motto "Schwarzwälder Humor " . In
bunter Folge wechselten Schülerchöre , Mundartenge -
dichte und lustige Schauspiele , bei denen die Dar -
steller ihr Bestes gaben .

Landtagsabg . Kreisobmann Mast überbrachte die

Erfreuliche Entwicklung des Sportlebens in Altensteig

"
Ausdruck , daß leichtathletischeDer Verein für Leibesübungen (V. f . L. ) hielt mit Recht zum

im Gasthof zum ,,Waldhorn " seine diesjährige Uebung in Lauf , Sprung und Wurf die Grundlage
Generalversammlung ab . Vorstand Ergenzinger gab für alle Kampf - und Wettspiele ist . Den Mittel -
der gutbesuchten Versammlung einen Bericht über punkt der Generalversammlung bildeten die Neu -
Tätigkeit und Entwicklung des Vereins im abge - wahlen , welche folgende Ergebnisse brachten :
laufenen Jahr . Der Verein gliedert sich derzeit Vereinsleitung : Karl Ergenzinger , 1. Vorsitzender ,
in die Sparten Fußball , Handball , Radsport und Robert Luz , 2. Vorsitzender , Georg Starz , 3. Vor -
Leichtathletik ; auch eine Sparte Geräteturnen ist sitzender , Erwin Luz , Kassier , Wolfgang Luz ,
seit kurzem aufgebaut und bereits aktiv tätig . Schriftführer . Weitere Mitglieder des Ausschus -
Sehr gute Erfolge können die Abteilungen Fuß - ses : Nikolaus Bitsch , Heinrich Bürkle , Fritz Spren -
ball und Handball verbuchen ; die Fußballer stehen ger jr . , Michael Wurster . Spartenleiter : Wilhelm
in der Bezirksklasse Untergruppe -Nagold -Freuden - Hirneise , Fußball ; Heinrich Bürkle . Handball ; Wil -
stadt an zweiter und die Handballer in der Kreis - helm Roh , Radsport und Otto Theurer , Leichtathle -klasse Calw an erster Stelle . Auch die Sparte tik . Am Schluß der Versammlung ergriff Bürger -Radsport ist rührig ; sie beteiligte sich erfolgreich meister Hennefarth das Wort ; er fand anerken -
an verschiedenen Radball -Städtekämpfen und war nende Worte für die bisherige Arbeit und Erfolge
im vorigen Herbst Trägerin einer gelungenen des Vereins und gab der Hoffnung Ausdruck , daß
Radsport -Großveranstaltung in unserer Stadt . Lei - sich
der hat die Leichtathletik bei der Jugend noch
nicht den ihr gebührenden Anklang gefunden ; der
Spartenleiter brachte in seinem Tätigkeitsbericht

Calw Altburg

Wir haben uns verlobt
Anneliese Lorch

einz Obwald

Ostern 1948 .

Die Verlobung ihrer Kinder
Helga Ott , Bieselsberg , Hans -
Dieter Rembold , Bad Liebenzell ,
geben bekannt : Heinrich Ott ,

Hermann Rembold ,
Ostern 1948 .

Nagold , 23. März 1948 .

Bieselsberg ,
Bad Liebenzell . -

Nach kurzer , schwerer Krank -
heit verschied am 17. März
mein lieber , guter , unvergeẞ -
licher Gatte

Gustav Reule
Bürgermeister a . D.

im Alter von 39 Jahren , Wir
haben ihn am 20. 3. zur letzten
Ruhe gebettet . Allen , die dem
lieben Entschlafenen während
seiner Krankheit Gutes erwie -
sen haben , sagen wir auf
diesem Wege herzlichen Dank .
Besond . danken wir dem Herrn
Stadtpfarrer für seine trösten -
den Worte , dem Liederkranz
für seinen erhebenden Gesang
und ehrenden Nachruf , für die
Kranzspenden , der Abordnung

Gärtringen ,der Gemeinde
für die Ehrung seiner Alters -
genossen und Genossinnen , so -
wie für die Blumenspenden una
die zahlreiche Begleitung . In
tiefer Trauer : Die Gattin :

Johanna Reule , geb . Bienz , mit
Kindern Albrecht und Isolde
und allen Anverwandten .

Nagold , 16. März 1948 .
Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen , meine gute Frau und
treusorgende Mutter , Schwie -

germutter , Großmutter , Schwe -
ster und Tante

Eva Maria Müller
geborene Weitbrecht

zu sich in die ewige Heimat
abzurufen . Wir haben sie am
11. März zur letzten Ruhe ge -
bettet . Allen , die ihr während
ihrer Krankheit beistanden und
ihrer liebevoll gedachten , dan -
ken wir herzl . In still . Trauer :
Der Gatte : Gottlob Müller ; die
Tochter : Maria Bräuning mit
Gatten und 3 Enkelkinder .

das Sportleben in unserer Stadt weiterhin
günstig entwickeln möge ; auch sagte er den Sport -
lern jederzeit Rat und Hilfe seitens der Stadtver -
waltung zu . Der Verein zählt über 200 Mitglieder .

Altburg , 29. März 1948 .
Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen , am 24. März unsere
Liebe , unvergeßliche Mutter ,

Großmutter , Urgroßmutter ,
Schwester , Schwägerin u . Tante

Barbara Keck
geborene Schnürle

im Alter von 81 Jahren in die
ewige Heimat abzurufen . Für
die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme , die trostreichen
Worte des Herrn Pfarrers am
Grabe , dem Chor , den Ehren -
trägern sowie für die Kranz -
spenden und allen , die sie zur
letzten Ruhe geleitet haben ,
danken wir herzlich .
Die trauernd . Hinterbliebenen .

Gaugenwald , 23. März 1948 .
Unser lieber , unvergeßlicher
Sohn

Rudolf
ist am 5. März im Alter von
beinahe 21 Jahren von seinem
mit Geduld ertragenem Leiden
erlöst worden . Wir haben den
lieben Entschlafenen am 9. 3 .
zur letzten Ruhe gebettet . Für
alle erwiesene Teilnahme , den
geistlichen Trost , dem Mäd -
chen - und Posaunenchor , so -
wie für die Kranzspenden und
das letzte Geleit sagen wir
herzlichen Dank . In tiefer

Trauer : Die Eltern : Hans See -
ger und Frau Anna , geborene
Stein , mit Kindern Gertrud u .
Hans ; die Tante : Emma Stein .

Amtliche Anzeigen
Gewerbliche und kaufmännische

Berufsschule Calw .

-Schlußfeier in Gültlingen

Grüße der Bauernschaft , unterstrich anerkennend die
Arbeit der Landwirtschaftsschule und die z . T. ganz
vorzüglichen Leistungen der Schüler . Besonders er -
freulich sei es , daß trotz der dunklen Zukunft ein so
großes Interesse für die Schule bestehe . Die Zukunft
und der zu erwartende Konkurrenzkampf würden es
lehren , wie wichtig es sei , sich weiterzubilden , da -
mit es dem Landwirt möglich sei , seinen Betrieb
rationell zu gestalten und die Lage auch dann noch
zu meistern , wenn die Konkurrenz von Uebersee groß
sein wird . Die Viehzucht als Grundpfeiler unserer
Betriebe müsse im Kreis Calw nach Möglichkeit ge -
fördert werden . Wenn irgend möglich sei eine Jung -
viehweide zu schaffen , diesbezügliche Unterhandlun -
gen seien aufgenommen . Die Bodenreform habe die
Allgemeinheit stark interessiert ; sie stehe in Süd -
Württemberg vor dem Abschluß . Sie werde jedoch
im Kreis Calw nur von geringer Bedeutung sein , da
nur wenige Betriebe unter ihre Bestimmungen fallen .
Mehr Bedeutung werde für uns das kommende Agrar -
reformgesetz haben , welches die Lenkung der Ver -
käufe von Grundbesitz , die Ueberwachung der Preise
von Grund und Boden und dessen Zusammenlegung
zwecks besserer Bewirtschaftung vorsieht . Zwar liege
ein Entwurf zu diesem Gesetz noch nicht vor ; daß
dieses aber komme , sei außer Zweifel , da sonst in
ganz kurzer Zeit der Grundstücksmarkt wieder zu
einem Börsengeschäft werde . Mit einem Hinweis auf
die Wichtigkeit der im Entstehen begriffenen Bauern -
vereinigungen und auf die Bedeutung der kommen -
den Gemeindewahlen , schloß der Redner .

Nagolder Stadtchronik
Der Liederkranz Nagold " brachte seinem Mit -

gliede August Schill , Schafhalter , zu seinem 80.
Geburtstag ein schönes Ständchen . Der Jubilar ist
einer der ältesten Nagolder Sänger , seit mehr als

-

40 Jahren hält er dem deutschen Liede die Treue .
37 Kinder der evang . Kirchengemeinde Nagold ,

die im Schloß Altmannshofen im Allgäu eine längere
Erholung genießen durften , kehrten in ihre Heimat
zurück . Gewichtszunahmen bis zu sieben Pfund
waren zu verzeichnen .

Varieté . Die Dombay - Bühnen , Pforzheim , gaben
wieder einmal ein Gastspiel in Nagold . Ein über -
füllter Saal und besonders herzlicher Beifall waren
der beste Beweis dafür , daß wirklich Gutes erwartet
und geboten wurde . Die beste Nummer war ein
Hebeakrobatikakt . Weiter kamen flotte Tänze und
lustige Chansons zur Darbietung . Die Tempoakrobatik
konnte sich sehen lassen .

Volksbildungswerk Nagold

- g.

Am 2 , April findet im Traubensaal der für den
18. März angekündigte Mozart - Abend der Vor -
tragsreihe , ,Meister der Tonkunst " statt . Als Musik -
beispiele kommen zu Gehör Klavierwerke , Lieder ,
Arien , Duette und Terzette aus Figaro , Zauberflöte ,
Cosi fan tutte , das Ave verum und Teile aus dem
Requiem . Else Schmid - Schuberth ,
Sopran , Trude Sannwald , Alt , Albert Barth , Tenor ,
Willy Rosenau , Baß -Bariton . Am Instrument : Hedwig
Weiß -Dieterich und Elena Halm , Vortrag : Elena
Halm .

Mitwirkende :

sucht . Wilh . Matt , Mechanische
Werkstätte , Neubulach .

Junge , kräftig , aufgeweckt , kann
in die Lehre treten bei Wilhelm
Steimle , Schmiedmeister , Neu -
bulach .

31 . März 1948

Junge Calwer stellen aus
Im Georgenäum , der Stätte der Fortbildung auf

vielen Gebieten des Wissens und Könnens , hat sich
kurz vor Ostern eine Ausstellung aufgetan , die des
Besuches wohl wert ist . Nicht allein deshalb , weil
es junge Calwer sind , die hier einen Blick auf ihre
Arbeit frei geben , sondern weil auch der unmittel -

Freude zum Schaffen auf diesen Gebieten vorhanden
bare Eindruck erweckt wird , daß der Wille und die

ist . Schon der Aufbau der Ausstellung im Blick auf
die derzeitigen Gegebenheiten läßt dies erkennen .
In einer gedruckten Begrüßung des Besuchers brin -
gen sie zum Ausdruck , daß ihre Arbeit keineswegs
als Kunst aufgefaßt werden dürfe , weil sie noch
am Anfang stehen ; eine Bescheidenheit , die am
Schluß des Rundgangs damit quittiert werden kann ,
daß das Gezeigte umso mehr Anerkennung findet .
Malerei , Graphik und Plastik sind die Themen der
Ausstellung , und ihre Träger sollen hier alphabe -
tisch einander folgen . Roland Bauer zeigt ver -
schiedene Aquarelle , gelungen der Primelnstrauß und
die Novemberstimmung an der Nagold , Manfred
Burger außer zwei Pferdestudien in Oel , auf dem
Gebiet der Plastik in Ton und aus Zirbelholz Tier -
figuren in sauberer Linienführung . Den Aquarellen
von Helmut Frey haftet streng bewußt eigenes Er-
leben weit ab der Heimat an , während Paul Frick
aus heimatlichem Lindenholz die Figuren auf dem
Schachbrett , eine Schale und einen Pilger trefflich
herausgearbeitet hat . Ernst Laich hat sich der Gra -
phik verschrieben und zeigt in zahlreichen Studien
beachtliche Ansätze zur Reife ; ebenso produktiv er -
weist sich Fritz Kirchherr mit Oelgemälden , bei denen
er je nach Motiv mit Vorliebe Farben sprechen läßt .
Auf diesem Gebiet demonstriert auch Gerhard Single
seine Meinung mit zum Teil stimmungsvollen Land -
schaftsbildern . - Der Weg zur Reife auf dem Gebiet
der Kunst ist weit , die Kritik zwiespältig und der
Gefallen wechselseitig ; unseren sieben jungen Cal -
wern aber fühlen wir nach Augenschein ihrer Arbei -
ten nach , daß sie gewillt sind , das gesteckte Ziel
durch Fleiß zu erreichen , und dazu wünschen wir
ihnen aufrichtig Glück .

Die Landespolizei berichtet

-
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Am Morgen des 25. März brach in dem Gebäude
Aurelienplatz 6 in Hirsau ein Brand aus , der rasch ge -
löscht werden konnte . Der Schaden beträgt etwa
2000 Mark ; Brandursache defektes Kamin .
gemeldete Waldbrand auf der Markung Sommenhard
konnte aufgeklärt werden . Als Täter wurden zwei
12 Jahre alte Buben aus Neubulach ermittelt ; diese
hatten im Wald geraucht und ein brennendes Streich -
holz weggeworfen . Auf der Straße Neubulach -
Oberhaugstett ereignete sich am 25. 3. ein Unfall .
Der ledige Wagner Otto Auer aus Neubulach fuhr
mit einem Kraftrad gegen einen Baum , Er wurde
dabei so schwer verletzt , daß er einige Stunden
später im Krankenhaus , wohin man ihn verbracht
hatte , gestorben ist .

Blick in die Gemeinden

Hirsau . Der Gemeinderat besprach in einer
seiner letzten Sitzungen mehrere Bauvorhaben , dar -
unter auch den wünschenswerten Dachausbau des
Schulhauses . Die leidige Wohnungsnot stellt nament -
lich auch jüngere Leute , die einen eigenen Hausstand
gründen wollen , vor fast unüberwindliche Schwierig -
keiten , Die Hundesteuer wurde ab 1. April auf
25 Mark festgesetzt . Die Brennholzversorgung
ist in vollem Gang . Die Gemeinde hat für die am
Holzmachen beteiligten Einwohner eine Unfallver -
sicherung bis 1. September abgeschlossen . Fami -
liengräber werden wegen Raumbeschränkung in Zu -
kunft nur noch im Sterbefall abgegeben . Die Kauf -
zeit beträgt 40 Jahre . Als Baukontrolleur wurden
die Gemeinderäte Jourdan und Menges bestellt .
Konfirmiert wurden heuer 4 Knaben und 8 Mädchen .

Walddorf . Der Mann , der versucht hatte , seinen
Schwager mit der Axt zu erschlagen , konnte fest -
genommen werden .

stesstörungen leidender etwa 50 Jahre alter Einwoh -
Haiterbach . Ein seit längerer Zeit schon an Gei -

ner machte seinem Leben dadurch ein Ende , daß er
sich in eine Güllengrube stürzte .

eintretenden : Holz - und Baube - Ein Hilfsarbeiter , 14 - 16jährig , ge - | Herren -Fahrrad , gut erhalt . ;rufe : Freitag , 9. 4. 1948 , 8 Uhr
(Schulhaus Brühl ) ; Metallberufe ,
Elektriker : Donnerstag , 8. 4. 48 ,
8 Uhr (Spritzenhaus ) ; Nahrungs -
mittel , Bekleidungsberufe , Polste -
rer , Friseure : Freitag , 9. 4. 1948 ,
8 Uhr (Schulhaus Brühl ) ; Kauf -
leute : Dienstag , den 6. 4. 1948 , 8
Uhr (Spritzenhaus ) .

Die Schulleitung .

Aerztetafel

Vom 28. März bis 18. April bin ich
verreist . Keine Sprech -
stunde . Anna Deuschle , Heil -
praktikerin , Ebhausen ,

Stellengesuche

im

Tüchtiger Kaufmann (Eisen - und
Lebensmittelbranche . ledig , Ende
20 ) , firm Einkauf , Ver -
kauf und Buchhaltung , sucht ent -
sprech . Anstellung in Handel od .
Industrie , auch als Lagerist . An-
gebote u . C 4286 an S. T. Calw .

Stellenangebote
Schweizer Vers .-Gesellschaft sucht

an allen Orten des Kreises Calw
Mitarbeiter . haupt - od . nebenbe -
ruflich , gute Verdienstmöglichk .
Angeb . u . C 4274 an S. T. Calw .

Tücht . Gießer und Former in leí -
tende Stellung zum sof . Eintritt
gesucht . Beste Entwicklungs -
möglichkeit . Wohnung vorhand .
Eilangebote an Fa . H. E. Schmidt ,
Fabr . F. Feinmechanik u . Ap-
paratebau , Aluminiumgießerei ,
Salzstetten bei Horb am Neckar ,

ges . | Kindersportwagen , gut erhalt ., ab -
zugeben . Angebote unt C. 4287
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Kinderwagen , neuw . , Ia gefedert
und gummibereift , gibt ab . Dort -
selbst H. - od . D. - Fahrrad und
Ziege gesucht . Angebote unter

guterhalt . Damenfahrrad . Angeb .
unter C 4282 an S. T. Calw .

Schläuche , 2 Stück , 190x20 ; ges .
2 Stück Schläuche , 5,50x16 . An-
gebote u . C 4281 an S. T. Calw .

Decke für Motorrad , 3. 00x19 ; ges .
Frau oder Fräulein , 35 - 50 J. , von 1 - 2 Schläuche , 3. 00x19 . Angeb .

Witwer (Handwerker ) zur Führg . unter C 4222 an S. T. Calw .
des Haushalts gesucht . Spätere Junker & Ruh - Gasherd , gut erhalt .,
Heirat nicht ausgeschlossen . An- vierflamm . , mit Wärme - u . Back -
gebote u . C 4277 an S. T. Calw . ofen ; ges . guterh . , ebensolchen

Wegen Heirat unseres bisherigen elektr . Herd . Angebote u . C 4266
Mädchens suchen wir in kleinen an Schwäb . Tagblatt Calw .
gepflegten Haushalt (3 Erwach - Kinderkastenwagen und Bettfedern ;
sene ) erfahrene , zuverlässige ,
selbständige Kraft . Vorzustellen
bei Carl Schmid , Baumwoll -
spinnerei Calw , Steinrinne 14 .

Mädchen , tücht . , selbständiges , in
Geschäftshaushalt zum sofortigen
Eintritt gesucht . Frau Rau , Bau -
geschäft , Ebhausen .

Mädchen , fleißiges , kinderliebes ,
nicht unter 18 Jahren , in Land -
haushalt gesucht . Kochen kann
erlernt werden . Angebote unt .
C 4264 an Schw . Tagbl . Calw .

Mädchen ab 15 Jahre , freundlich ,
sauber und ehrlich , auch Flücht -
ling , zum möglichst sofortig . Ein -
tritt gesucht . Man wende sich au
Ernst , (14b ) Hirsau bei Calw ,
Wildbaderstraße . 2 .

Mädchen , 18 - 20jährig , für sofort
in kleinen Geschäftshaushalt ge -
sucht . Gute Bezahlung , Behand -
lung und Verpflegung zugesich .
Otto Wolf , Buchhandlung , Na -
gold , Burgstraße 3 .

Tausch / Geboten

ges . guterh . H. - oder D. -Fahrrad
mit Bereifung (Wertausgl .) Ang .
unter C 4273 an S. T. Calw .

Sitzbadewanne , neuw .; ges . Voll -
badewanne (Zink ) . Karl Schmid ,
Schreinermeister . Wildberg .

Heizkissen und Bügeleisen , neu ,
220 Volt (Wertausgleich ) ; gesucht
Kost . od . Mantelstoff od . neuen
Uebergangsmantel , G. 42/44 . An-
gebote u . C 4275 an S. T. Calw .

Tafelobst ; ges . Glacéhandschuhe ,
Gr . 6 % bis 7 . Angebote unt .
C 4279 an Schw . Tagblatt Calw .

Verschiedenes

Verloren am 25. 3. in Calw Gummi -
kniescheibe v . Motorrad . Abzug .

Entlaufen schottischer Schäferhund ,
g . Bel . b . H. Parisse Sureté Calw .

braun -weiß . Wiederbring . erhält
gute Belohnung . Mitteilung erb .

Otto Kühnle , Gechingen ,
Kreis Calw , Calwerstraße 196 .

Entlaufen junger Schäferhund , Ruf -
name Nero " . Bitte um Mitteilg .
an Walt . Mast , Gartenbau , Calw .

an

Telefon Altheim 38 über Fern - Anzug , grau , Gr . 44 ; gesucht Ak- Zündappmotor , 1 Zylinder, in. Ge-amt Horb .
kordeon , 48 oder 80 Bässe . Ange -Wir suchen Schreiner , Bildhauer , bote unter C 4271 an S. T. Calw .Hilfsarbeiter (innen ), Werksküch . - Wiener Modellkleid , neuw . , G. 46 ;Verpflegung im Hause . Für Un-

terkunft wird gesorgt . Bihler &
Co. , G. m . b . H. , Holzwarenfabr .,
Wildberg , Telefon 26 .

Der Unterricht im Schul
jahr 1948/49 beginnt am 5. April
1948. Verpflichtet zum Schul -
besuch sind alle männlichen und
weiblichen Lehrlinge aus gewerb -
lichen und kaufmännischen Be- Männliche und weibliche Arbeits -

zur

kräfte

ges Kinderkastenwagen gut eri
Angeb . u . C 4268 an S. T. Calw .

Damenwollkleid , Gr . 42 ; gesucht
guterh . Herrentaghemd , Gr 39 .
Angeb . u . C 4278 an S. T. Calw .

sowie mehrere aufge - Halbschuhe oder Zugstiefel , schw . ,weckte Jugendliche zum mögl . Gr . 40 ; gesucht Rückgeschirr fürbaldigen Eintritt gesucht H. F. Stirnband , eventl . ohne Strang .Baumann , Mech . Kratzenfabrik , Angeb . u . C 4263 an S. T. Calw .G. m. b . H. , Calw /Württ . Damenschuhe , Gr . 41 , fast neu , ge -
Hilfsarbeiter , junger , kräftiger , sucht solche Gr . 38 od . 40. Geb .

für meine Flachglasschleiferei für Herrenhalbschuhe . Gr . 42 , fast
sof . gesucht . H. Jansen , Nagold , neu ; ges solche Gr . 43. Angebote

u . C 4261 an S. T. Calw .

trieben der Verbandsgemeinden .
Die Lehrherren und die Eltern
sind zur Anmeldung und
Ueberwachung des Schulbesuchs
verpflichtet .
Schulentlassenen , die noch keine
Lehrstelle haben , wird empfoh -
len , sich ebenfalls anzumelden .

Erste Schultage für die Neu - Langestraße 8 .

C 4272 an Schw . Tagbl . Calw .
Rollbahngeleise , 60 Ztm . Spurweite ,

etwa 100 Meter . samt Kippwagen
und Drehscheibe sucht Pektin -
fabrik Neuenburg , Württemberg .

Eiserner Doppel -Flander -Pflug ab -
zugeben . Daselbst Heu gesucht .
Ausk . Gesch . -Stelle S. T. Calw .

Einige Mist - und Heugabeln abzu -
geben . Angebote unter C 4280
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Krautstande für 5 Zentner abzugeb .
Angeb . u . C 4265 an S. T. Calw .

Heu oder Futterstroh , etwa 20 Ztr .,
gesucht im Tausch . Michael Volz ,
Hünerberg , Kreis Calw .

Geschäftliches

Foto -

Foto -Vergrößerungen in Color od .
schwarz - weiß (Kohle ) von der
altbekannten Münchener
Kunstanstalt . Lieferzeit : 4 bis 6
Wochen längstens ! Schreiben
Sie heute noch , oder kommen Sie
zu mir . Annahmestelle für Foto -
Vergrößerungen Gg . Schmidkonz ,

Einlieferungen
Calw , Lederstraße 56 .

zur Juni -Briefmar -
ken -Auktion bis 10. April erbet .
Einzelne Raritäten , große Samm -
lungen , besonders Uebersee , ge -
sucht . Auch Barankauf ! Ge-
schäftszeit von 9 - 16 Uhr . Sams -
tag bis 13 Uhr . Arnold Ebel ,
Berlin -Charl . 9 , Oldenburg -Allee
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Milchziege . Auskunft erteilt die
Geschäftsstelle des S. T. Calw .

Deutsch . Schäferhund , 9 Mon , alt ,
sehr wachsam , zu verk . Auskunft
ert . Gesch .-Stelle S. T. Calw .

wer
östli
acht
find

19 U -Bhf . Neuwestend
Bhf . Heerstr . -

Tiermarkt

Nutz - und Fahrkuh , qute , fehler -
freie , mit dem 3. Kalb trächtig ,
zu verk . oder zu vert . Näh , bei
Fr . Aichele , Deckenpfronn .

Rind , 1 /2jährig , tauscht gegen jün -
gere Nutz - und Fahrkuh oder
Kalbin . Karl Niethammer , Holz -

triebe , 250 PS ., neuer Sozius u .
Radiokopfhörer abzugeben . Karl
Kuonath , Stamm -Flaschnerei ,
heim .

Auto -Batterie , 6 Volt , zu tauschen
oder gegen gute Entschädigung
zu kaufen gesucht . Angebote u .
C 4258 an Schw . Tagbl . Calw . .

Kostüm - oder Mantelstoff i . Tausch
geg . sehr gute Abfindung ges .
Angeb . u . C 4276 an S. T. Calw . bronn .

Bodenteppich und Sofa oder Pol - Schlachtziege geboten gegen junge
ster -Eckbank im Tausch gegen
sehr gute Entschädigung gesucht .
Angeb . u . C 4260 an S. T. Calw .

Stroh im Tausch gesucht . Angeb .
unter C 1558 an S. T. Neuenbürg .
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